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Gemeinde

Liebe WeizerInnen,
liebe NachbarInnen!

Bgm. Erwin Eggenreich

Sprechstunden des Bürgermeisters
Di. 15.10., 29.10., 10 – 11.30 Uhr
Di. 8.10., 22.10., 5.11., 14 – 15.30 Uhr

Tel. Terminvereinbarung unter (03172) 2319-102 erbeten.

In den letzten Wochen wurde ich des Öfteren von 
interessierten Menschen darauf angesprochen, wie 
die Verhandlungen zwischen Krottendorf und Weiz 
laufen. Da wir einerseits während der Sommermonate 
keine gezielte Öffentlichkeitsarbeit zu diesem Thema 
betrieben haben und andererseits in den Medien sehr 
viele Berichte über erfolgreiche Fusionsgespräche zwi-
schen einzelnen Gemeinden bzw. über unverständ-
liche Aktionen reformunwilliger Bürgermeister zu lesen 
waren, konnte ich durchaus immer wieder diverse 
Befürchtungen und Verunsicherungen hinsichtlich 
des Jahrhundertprojektes Weiz-Krottendorf aus die-
sen Fragen heraushören. Ich darf Sie beruhigen, denn 
der Verhandlungsprozess zwischen beiden Gemeinden 
schreitet zügig und sehr gut voran! Geprägt von gegen-
seitigem Respekt und Hochachtung haben wir  – Bgm. 
Franz Rosenberger, Vzbgm. Roman Neubauer und GK 
Franz Frieß für Krottendorf sowie Vzbgm. Ingo Reisinger, 
Stadtamtsdirektor Mag. Martin Bauer und ich für Weiz 
– auch während der Sommermonate intensiv weiter-
verhandelt und erste wichtige Weichenstellungen vor-
nehmen können. Abschließen konnten wir bereits die 
Bereiche Gemeindejagd, Ortsteilverwaltung, Personal, 
Vereine und Gebühren. Unser gemeinsames Ziel war es 
dabei, sowohl die Übergänge in die neue Gemeinde für 
alle Bürger möglichst sanft, überschaubar und trans-
parent zu gestalten, als auch den Mehrwert der neu 
entstehenden Gemeinde für die Bewohnerinnen und 
Bewohner nachvollziehbar zu machen. Planmäßig wol-
len wir die Verhandlungen bis Dezember dieses Jahres 
abschließen, um in den Dezembersitzungen der bei-
den Gemeinderäte die Beschlüsse hinsichtlich unserer 
Vereinbarungen zu fassen und in einem feierlichen Akt 
gemeinsam unterschreiben zu können.

Unabhängig davon hat der Gemeinderat der Stadt 
Weiz in der Septembersitzung den Antrag auf freiwil-
lige Zusammenlegung gestellt, um in den Genuss der 
Freiwilligen-Fusionsprämie zu kommen. In Absprache 
mit uns hat Krottendorf diesen Schritt jedoch nicht 

Gemeindestrukturreform
Weiz & Krottendorf

vollzogen, da unsere Verhandlungsvereinbarung grund-
sätzlich ein anderes Zeitfenster für die zu erarbeiten-
den Kompromisse zwischen den beiden Gemeinden 
vorgesehen hat. Im September fand auch eine weitere 
Sitzung des Projektbeirates statt, der aus den beiden 
Verhandlungsteams sowie weiteren Gemeinderäten 
beider Gemeinden besteht.

Dabei wurden die bisherigen Verhandlungsergebnisse 
intensiv erläutert und diskutiert, aber auch weitere 
gemeinsame Vorgangsweisen angeregt. Falls Sie an ge-
naueren Ergebnissen über den Stand unserer Gespräche 
interessiert sind, können Sie mir jederzeit gerne persön-
lich, telefonisch oder schriftlich Ihre Anliegen mitteilen.

Zwei wichtige Informationen möchte ich Ihnen noch in 
aller Kürze übermitteln. Auf der einen Seite hat auch 
der Umweltsenat der Republik Österreich den Antrag 
der Wolfsattel-Steinbruch-Betreiber abgelehnt. Damit 
hat die oberste österreichische Behörde im Bereich 
Umweltverträglichkeitsprüfung eine im Interesse der 
Menschen und der Umwelt unserer Stadt und unserer 
Region enorm wichtige Entscheidung getroffen.

Auf der anderen Seite werden wir seitens der Stadt eine 
große und bedeutende Investition in die Sicherung der 
Qualität unseres Trinkwassers tätigen. Da die bestehen-
de Aufbereitungsanlage der Baumühlquelle in die Jahre 
gekommen ist und es außerdem seit dem Sturmtief 
Paula (2008) bei Starkregen verstärkt zu Eintrübungen 
unserer Hauptquelle kommen kann, müssen wir in so 
einem Fall vereinzelt zusätzliches Trinkwasser aus der 
Transportleitung-Ost in unsere Region pumpen. Aus 
diesem Grund werden wir im Bereich des Wasserwerks 
eine Ultrafiltrationsanlage errichten, die   künftig für 
uns permanent qualitativ hochwertiges und klares 
Trinkwasser aus dem Weizer Bergland sicherstellen 
wird. Damit tätigen wir um ca. 2 Mio. Euro eine wegwei-
sende Investition in unser Grundnahrungsmittel Wasser 
und somit in die Zukunftsvorsorge unserer Stadt.

Wasserversorgung Weiz
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Die SG Elin setzt auch in den kommenden Jahren 
– neben den zahlreichen Aktivitäten im Bereich der 
Sanierung ihrer Bestandsobjekte – einen Schwer­
punkt in der Errichtung von qualitativ hochwertigen 
Neubauprojekten im Stadtgebiet von Weiz.
In der Mühlgasse werden 20 neue Wohneinheiten auf 
Mietbasis mit Kaufoption entstehen, welche in drei 
Gebäuden neben modernen Wohnungsgrundrissen, 
Barrierefreiheit, Balkonen und dem Anschluss an die 
Fernwärme jeweils auch über Parkgelegenheiten in 
einem eigens errichteten Parkdeck verfügen werden. 
Die Wohnungsgrößen liegen zwischen 60 und 80 m², 
der Baubeginn erfolgt noch heuer und die Fertig­
stellung soll vor Weihnachten 2014 erfolgen.
Im Bärentalweg auf dem Grundstück der vormaligen 
Tischlerei Seemann wird ebenfalls ein Neubauprojekt 
mit zehn Wohneinheiten im Mietkauf errichtet wer­
den. Neben der ruhigen Lage, großzügigen Terrassen 
bzw. Balkonen und Parkplätzen im Gebäude verfügen 
auch diese Wohneinheiten über sehr gute Raum­
aufteilungen bei Wohnungsgrößen zwischen 65 und 
90 m². Die Bauzeit wird sich in ähnlichem Rahmen 
wie in der Mühlgasse bewegen.
Weiters sollen in den nächsten Jahren auch am 
Landschaweg (10 Wohneinheiten) und in der Mar­
burgerstraße weitere geförderte Projekte errichtet 
werden. Ein weiteres Großprojekt ist die Bebauung 
der an der Gemeindegrenze zu Krottendorf in der 
Eisenbahnkurve befindlichen Flächen. Hier sol­
len in frei finanzierter Form Geschosswohnbauten 
von hoher Qualität platziert werden, die neben der 
Möglichkeit stadtnahen Wohnens auch über großzü­
gige Freiflächen und Kinderspielmöglichkeiten verfü­
gen werden. Bei diesem Projekt wird ein Baubeginn 
2015 ins Auge gefasst.
Wie der aktuellen Landesstatistik zu entnehmen ist, 
verzeichnet Weiz als eine der wenigen größeren 
Städte in der Steiermark einen Bevölkerungszu­
wachs. Die Errichtung von leistbarem, qualitativ 
hochwertigem Wohnraum in der Stadt wird daher 
auch in den kommenden Jahren im Fokus von Politik 
und Bauträgern wie der SG Elin stehen.

Neue Bauprojekte der SG Elin

Am 4. und 5. Oktober geht das 1. Weizer Herbstfest 
in der Weizer Innenstadt mit vielen tollen Aktionen 
und Angeboten über die Bühne. Die Erstausgabe der 
WeizCard am Südtirolerplatz, eine Oldtimer- und E-Auto-
Ausstellung sowie Candy Corner in der Lederergasse, ku-
linarische Schmankerln am Hauptlatz, Kinderprogramm 
in der Europa-Allee oder die Lange Einkaufsnacht der 
Innenstadtbetriebe am Freitagabend sind nur einige 
Programmpunkte.
Ein zusätzliches Highlight dieses Weizer Herbstfestes 
findet am Freitag, dem 4. Oktober ab 14.30 Uhr in der 
Franz-Pichler-Straße am Campus des Weizer Energie-
Innovations-Zentrums (W.E.I.Z.) statt. Beim Tag der 
offenen Innovationstür präsentieren die Betriebe des 
Campus W.E.I.Z. ihre Innovationskraft und laden zu einer 
Schnitzeljagd durch alle vier Gebäude ein. Unter dem 
Motto „Erlebnis & Faszination, Wissen & Aktion, Spiel & 
Spaß“ erwartet Sie ein umfangreiches und spannendes 
Programm. So erhalten Sie geführten Zutritt in das neue 
Forschungsgebäude W.E.I.Z. IV und die Möglichkeit, 
einen Blick hinter die Forschungskulissen zu werfen. 
Spannende Energieinnovationen entdecken Sie bei ver-
schiedensten Stationen, in der modernst ausgestatteten 
Lehrwerkstätte des bfi-Steiermark Bildungszentrums 
Weiz, beim Energy-Container, beim Wasserrad oder 
bei der energieautarken Ladestation für E-Autos, 
die die Speichertechnologie der Zukunft visualisiert. 
Interessierte Besucher können zudem die Photovoltaik-
Anlage W.E.I.Z. III besichtigen, sich umfangreich über 
E-Mobilität informieren oder auch Probefahrten mit 
einem E-Bike, E-Auto, E-Moped oder einem Segway 
unternehmen. Als spezielles Service wird an diesem Tag 
ein Shuttle-Dienst mit dem E-Auto Toyota Prius, powered 
by E-Steiermark, zwischen der Bismarck-Gasse und dem 
W.E.I.Z. für Sie bereit stehen. Einen Höhepunkt stellt 
auch der Besuch der ehemaligen „Speed-Queen“ Renate 
Götschl – Kooperationspartnerin der Firma Fb Green 
Energy GmbH – dar, die im Zuge einer Autogrammstunde 
und bei der Verlosung von Preisen ihre „Energie“ un-
ter Beweis stellen wird. Speziell für Kinder bietet der 
Tag der offenen Innovationstür ein energiegeladenes 
Programm mit Hupfburg, Reparaturwerkstätte für batte-
riebetriebene Spielgeräte oder einer Experimentier- und 
Forscherecke. Auch für Ihre kulinarische Verköstigung 
wird bestens gesorgt sein.

Das alles und mehr erleben Sie am 4. Oktober am 
Weizer Standort für Forschung, Bildung & Wirtschaft 
in der Franz-Pichler-Straße 28-34. Seien Sie bei diesem 
Highlight des Weizer Herbstfestes dabei! Die Betriebe 
des Campus W.E.I.Z. freuen sich auf Ihren Besuch!

Energiegeladener Start
in den Weizer Herbst

Dr. Klaus Feichtinger
Geschäftsführer SG Elin
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TAG DER OFFENENTAG DER OFFENENTAG DER OFFENEN
INNOVATIONSTÜR

MIT DEN BETRIEBEN DES CAMPUS W.E.I.Z.

EINIGE ATTRAKTIONEN uvm.:

• Energievolle Schnitzeljagd durch alle Gebäude
• Ihr Blick in das neue Forschungsgebäude W.E.I.Z. IV
• Entdecken Sie Energieinnovationen der Zukunft 
• Probefahrten mit E-Fahrzeugen & E-Mobilität

KINDERPROGRAMM:

• Reparaturwerkstätte batteriebetriebener Spielgeräte
• Experimentier- & Forscherecke
• Hupfburg
 
WEITERE HÖHEPUNKTE:

• Autogrammstunde mit Renate Götschl (powered by Fb Green Energy GmbH)

• Gewinnspiel & Preise der W.E.I.Z.-Betriebe
• E-Shuttle-Service zum und vom W.E.I.Z.
• Kulinarische Verköstigung

 (powered by Fb Green Energy GmbH) (powered by Fb Green Energy GmbH)

Ein Highlight im Rahmen 

des Weizer Herbstfestes!

FREITAG 
04. OKTOBER 2013 

ab 14:30 Uhr 
Franz-Pichler-Straße 28-34, Weiz

Erlebnis & Faszination, 
Wissen & Aktion, Spiel & Spaß für ALLE beim

Energie- & Innovations-Parcours 
am Weizer Standort für 

Forschung, Bildung & Wirtschaft
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Aktion „Saubere Luft“ für 
Erdgas und Erdgas-Autos. 

BIS ZU € 800,- 
BONUS FÜR JEDEN 
NEUEN KUNDEN

Von Öl auf Gas umsteigen und 
jährlich bis zu € 1.000,- sparen!

Rufen Sie mich einfach an! 
Ich berate Sie persönlich.

Gerhard Riedl
0664 / 61 68 867 
oder unsere kostenlose

Info-Hotline 
0800 / 80 80 20
Vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin bei Ihnen 
zu Hause.

Unsere Energieexperten kommen 
vorbei und beraten Sie über effizi-
entes Heizen mit Erdgas. Weiters 
können wir Ihnen auf Basis Ihrer 
individuellen Situation einen Voll-
kostenvergleich, der für Sie wich-
tigen Heizsysteme erstellen. Damit 
haben Sie alle Kosten im Griff.

25m

Sparen Sie bei der Umstellung auf Erdgas bares Geld. Unser Fach-
mann berät Sie gerne persönlich. Wir nehmen uns für Sie Zeit. 
Denn die günstigste Energie ist die eingesparte Energie.

500
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2.000

2.500

3.000

0

Energiekostenvergleich 
in Euro/Jahr

Öl

Erdgas

2
.4

3
1 

€
€

1.
4

12
 €

€

Eine kleine Beispielrechnung: 

Bei einem Verbrauch von 2.500 l Heizöl können Sie beim Umstieg auf Erdgas jährlich etwa 
€ 1.000,– sparen. Umgerechnet auf 20 Jahre Lebensdauer einer Heizanlage bedeutet das, dass Sie 
rund € 20.000,– sparen können. Aber das ist nicht alles: Im ersten Jahr sparen Sie doppelt!  
Mit der Aktion „Saubere Luft“ belohnen wir den Umstieg auf feinstaubfreies und umweltfreundliches 
Erdgas mit einem zusätzlichen Bonus. 

Jetzt ist der beste Zeitpunkt, um auf eine energieeffiziente Heizung umzusteigen. 

Dann bleibt genug Zeit bis zu den nächsten kalten Tagen.

Wer baut, der rechnet. Für neue Kunden gibt es bis zu € 800,- Förderung. 

Aktion gilt bis zum 31.10.2013 – solange der Vorrat reicht. Alle Details 

erfahren Sie gratis unter 0800 / 808020. Wir denken weiter. Und grün.

Bezahlte Anzeige
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Stadtmarketing Weiz präsentiert

Erstausgabe der WEIZCARD Tag der offenen 
Innovationstür im W.E.I.Z.Innovationstür im W.E.I.Z.

Oltimer & E-Auto Ausstellung

Großes Kinderprogramm

Oltimer & E-Auto Ausstellung

Italienischer Markt
und Bauernmarktfest

Erstausgabe der WEIZCARD

Lange Einkaufsnacht und 
Handelsaktionen

Logo Violett cmyk 35/45/0/0
Logo Graublau cmyk 10/0/65/0 

Schrift grau cmyk 0/0/0/70

Seien Sie dabei wenn am 4. und 5. Oktober das 1. Weizer 
Herbstfest in der Weizer Innenstadt mit vielen tollen 
Aktionen und Angeboten über die Bühne geht!

Erstausgabe WeizCard: Der Südtirolerplatz steht ganz 
im Zeichen der WeizCard. Seien Sie bei der Erstausgabe 
dieses „Must-Haves“ für alle dabei und sichern Sie sich 
Ihre ganz persönliche Vorteilscard für Ihr zukünftiges 
Shoppingvergnügen.

Vorteilstage und Lange Einkaufsnacht: Der Weizer Han
del lädt an beiden Tagen zu besonderen Vorteilstagen 
in die Innenstadt ein. Am 4. Oktober gibt es im Rahmen 
der Langen Einkaufsnacht bis 21 Uhr bei vielen Innen
stadtgeschäften spezielle Aktionen.

Oldtimer vs. E-Autos: Eine Oldtimer- und E-Auto-Ausstel
lung erwartet Sie in der Lederergasse! Dabei gibt es be-
eindruckende Oldtimer, aber auch E-Autos zu bewundern.

Kulinarik: Der Hauptplatz lockt am 4. Oktober ab 14 Uhr 
mit einem italienischen Markt. Verkosten Sie Qualitäts
produkte aus Friaul, Julisch-Venetien und San Daniele. 
Am 5. Oktober wird der traditionelle Bauernmarkt am 
Hauptplatz mit einem Bauernmarktfest stattfinden.

Willkommen beim
1. Weizer Herbstfest

Gleichzeitig unterhält Sie der AWV mit einem Seminar, in 
dem Sie alles über das Thema „Einkochen“ lernen wer-
den. Einen eigenen „Candy Corner“ mit Schaumrollen, 
Lebkuchenherzen, Waffeln und Crêpes, Zuckerwatte und 
vielem mehr gibt es für alle Schleckermäuler an beiden 
Tagen in der Lederergasse. Fünf Jahre Café Weberhaus 
werden am 4. Oktober mit einem Begrüßungsgetränk und 
kleiner Verköstigung, Getränkeaktionen usw. ab 18 Uhr 
bei Livemusik mit Thomas Bolder gebührend gefeiert. 
Genießen Sie am 5. Oktober ab 9 Uhr bei einem Brunch 
die Musik von „thanX“ mit einem Glas Sekt und zwei 
Brötchen um € 2,50 im LifeArt und beginnen Sie den Tag 
gemütlich mit Freunden.

Kinderprogramm: Die Europa-Allee wird dank Barbie und 
Hot-Wheels, einer Riesenhüpfburg und einem Fressnapf-
Kletterparcours an beiden Tagen zu einem großen Kin
derspielplatz! 

Tag der offenen Innovationstür im W.E.I.Z.: Bewundern 
Sie beim Tag der offenen Tür in den vier Weizer Inno
vationszenten am 4. Oktober ab 14.30 Uhr die Inno
vationskraft unserer Betriebe sowie des Joanneum 
Research.

Flohmarkt in der K&K-Passage: Ein bunter Flohmarkt 
wartet am 5. Oktober von 8 bis 12 Uhr in der K&K-Passage 
auf Sie! Entdecken Sie Schnäppchen der Weizer Hobby-
AusstellerInnen zu unschlagbaren Preisen!
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Mein Vorteil. 

Südtirolerplatz:Erstausgabeder WEIZCARD 
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Mein Vorteil. 
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Wir machen mit beim Weizer Herbstfest – 
Shoppen Sie bei der Langen Einkaufsnacht bis 21 Uhr!

APOTHEKEAPOTHEKE
zur 

MARIAHILFMARIAHILF

fotostudio
Alexandra

GROH

Adolf Haas
Gratisverkostung unserer 

hausgemachten Marmeladen
Anziehend Boutique Reinhilde

Freitag und Samstag -20%

Apotheke zur Mariahilf
Blutdruckmesser Geratherm easy med 

-10% um € 44,90 statt € 49,90
Baumgartner Schuhe

Überraschungsaktion für die Kunden
Baumgartner Schuhe

Überraschungsaktion für die Kunden
Baumgartner Schuhe

BKS Bank AG
Gratis-Fahrsimulator mit Gewinnspiel, 

Top Herbstsparbuch
Gratis-Fahrsimulator mit Gewinnspiel, 

Top Herbstsparbuch
Gratis-Fahrsimulator mit Gewinnspiel, Bonita Mode

Sektempfang mit kleinen Geschenken
c&a kids store

Lange Einkaufsnacht

Charles Vögele Austria GmbH
Tolle Aktionen im Rahmen
der Langen Einkaufsnacht

Donolo
Flohmarkt mit tollen Angeboten

El� ‘s Geschenke-Boutique
Auf alle Herbstdekorationen -15%

Fotostudio Alexandra
Ersten 50 Besucher erhalten ein

Überraschungsgeschenk. 
Gewinne ein Pro� -Fotoshooting!

Friseur-Kosmetik-Fußp� ege Lisbeth
Kinderhaarschnitt bis 14 Jahre zum 

halben Preis

ROMA Friseurbedarf
Freitag und Samstag -15% auf das

gesamte ROMA Friseurbedarf-Sortiment
Groh - Kinderwäsche & Triumph Shop

Kinder� ohmarkt
Groh die Wolle

Große Wollaktion
Guggis Mode

Lange Einkaufsnacht

Intersport
€ 25 Nachlass bei einem Einkauf von 

Schöffel Ventloft Produkten

Juwelier Zieser
Überraschungsgeschenk (so lange der 
Vorrat reicht), -10% auf Ihren Einkauf

La Martina
Lange Einkaufsnacht

Larissa Mode
Kleine Überraschungen für die Kunden

Lederwaren Ebenberger Prugger
Freitag und Samstag 

1/2 Preistage im Ebenberger-Hof

Libro
3+1 gratis auf alle DVD‘s 

und Blu-Ray-Discs

Modehaus Laschober
Freitag und Samstag -15% auf die 

lagernde Trachtenmode
Modehaus Moosbauer

Schmankerl aus Mode und Tracht

Neuroth Fachinstitut
Neuroth Hörmobil

NKD Weiz
Freitag 18-21 Uhr und Samstag -20% 
auf Oberbekleidung Damen, Herren, 

Kinder, Baby

Papier-Buch-Idee Haas
Ab 19:30 Uhr Buchpräsentation mit Niki 

Glattauer im Europa Saal
Ab 19:30 Uhr Buchpräsentation mit Niki 

Glattauer im Europa Saal
Ab 19:30 Uhr Buchpräsentation mit Niki 

Pearle Optik
Nah- oder Fernbrille um € 19, optische 
Sonnenbrille um € 39, Gleitsichtbrille 

Nah- oder Fernbrille um € 19, optische 
Sonnenbrille um € 39, Gleitsichtbrille 

Nah- oder Fernbrille um € 19, optische 

um € 99

Prime Shoes Weiz
Lange Einkaufsnacht

Ruefa Reisen
Stammkundenreise „Südafrika für Ge-

nießer“  ab/bis Graz 24.03.-05.04.2014 
ab € 2.970

s‘Oliver Shop
am Freitag ab 17 Uhr

-10% auf reguläre Ware

Schubidu
Freitag und Samstag 1/2 Preistage im 

Ebenberger-Hof

Schuhhaus Schwarz
Modische Stie� etten ab € 69,95Modische Stie� etten ab € 69,95

Spielzeugwelt Rieger-Puchebner
Bis 31.12.2013 auf alle Spielwaren -20% 

ab einem Einkaufswert von € 25ab einem Einkaufswert von € 25
Bis 31.12.2013 auf alle Spielwaren -20% 

ab einem Einkaufswert von € 25
Bis 31.12.2013 auf alle Spielwaren -20% 

Jagd & Fischerei - Mode & Tracht
Herren Lederhosen Set Kniebund mit 

Träger, Hemd und Schuhen zum Sonder-
preis von € 199,90. Dirndl -10 %preis von € 199,90. Dirndl -10 %

Street One
auf 2 Teile -20% im Rahmen 

der Langen Einkaufsnachtder Langen Einkaufsnacht

Tally WeijlTally Weijl
Tolle Aktionen, Give-aways
(solange der Vorrat reicht)

Tedi - Euro Discounter
Give-aways (solange der Vorrat reicht)

TRASH - Fashion & Lifestyle
Auf 1 Lieblingsteil am Freitag

und Samstag -10%
Uhren & Schmuck Feichtinger
Auf alle lagernden Uhren -10%

Uhren, Juwelen & Schmuck Stockner
Madison Uhren in 

verschiedenen Farben und 2 Größen 
statt € 39,90 um € 29,90

Wäsche-Wolle-Wunderwelt Groh
Tolle Angebote bis zu -50%

Weizer Dirndlstube
1/2 Preistage

Weltladen
Ab 18 Uhr  - „fair – feuern“ 

Fair und bio essen und trinken bei 
Chipsy Musik mit der Berki Band

1 4
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Hochzeits-
Ausstellung

Samstag, 19. Oktober 2013
und Sonntag, 20. Oktober 2013

von 9.00 bis 17.00 Uhr
8160 Weiz, Wegscheide 7

Alles rund um die Hochzeit!

im Gasthof Allmer

Mitwirkende Firmen: 
Weizer Musik Haus • Kinder Betreuung Monika Greiner • Konditorei Feichtinger

Konditorei Schwindhackl • Musik Grazer Spitzbuam • Blumen Birgit • Ernis Brautsalon
Dirndlstube Weiz • Modehaus Laschober • Accesoires Planinsic Stefanie • Fotostudio Schrotter

Brautsalon Gleisdorf • dekozauber • Kasofoto • Iris E. Kulmer - Make Up Art • Juwelier Zieser • headLounge

Ein Erfolgsprojekt wird fortgesetzt: Der Super- 
bonuspass – ein Dankeschön an treue Kunden  
der Weizer Einkaufsstadt – startet wieder am 
31. Oktober 2013
Also: Apferl sammeln, einkleben,  
gewinnen und GRATIS Parken!

Super
bonuspass

Fo
to
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rb
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ei

z

www.einkaufsstadt-weiz.at

P
Gratis Parken

Jeder
klebt  
mit!

Meine Einkaufsstadt

Kohlbacher GmbH | 8665 Langenwang
03854/61 11-6 | office@kohlbacher.at
Kohlbacher GmbH | 8665 Langenwang

Infos unter 03854/6111-6 und auf www.kohlbacher.at

HWB: <34 kWh/m²/a

 NEU! Wohnungen in WEIZ
 Florianigasse

NEU! ST. RUPRECHT
Raabfeldgasse

Reihenhäuser & Wohnungen
... in Vorbereitung! 

Fixpreis, Fixtermin, schlüsselfertig!

 Eigentum
 43 - 109 m² Wohnnutzfläche
 1 - 4 Zimmer
 top Ausstattung
 moderne, offene Grundrisse

 schlüsselfertig - es fehlen
 nur die Möbel

 Terrasse mit Garten oder 
 Balkon bzw. Dachterrasse

 Wohnbauscheck vorgesehen

2. Bauabschnitt in 

Vorbereitung!

Anzeige

W E I Z

10 oktober 2013



Damit auch Sie die Vorteile der WeizCard nutzen
können füllen Sie bitte untenstehendes Formular aus. 
Abzugeben bitte im Büro der Einkaufsstadt Weiz,
Servicecenter für Stadtmarketing und Tourismus Weiz, 
Bürgerservice Weiz, Gemeindeämtern von Krottendorf, 
Thannhausen, Naas, Mortantsch, Mitterdorf und Gutenberg.

Erhältlich ab 4. Oktober
Einmaliger Kaufpreis 2,- Euro

Anmeldeformular

 Frau   Firma

 Herr   Verein

 Shopping

 Bildung

 Sport

 Freizeit

 Sonderaktionen

 Veranstaltungen

Ich interessiere mich für folgende Bereiche in Weiz:

Diese Daten werden vertraulich behandelt und nur von WeizCard- 
Partnerbetrieben und der Einkaufsstadt Weiz verwendet. Die Daten 
werden nicht an Dritte weitergegeben.

Titel

Vorname

Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

Geburtstag

E-Mail

Passwort für Login auf www.weizcard.at

Unterschrift

(mind. 6 Zeichen, keine Umlaute und Sonderzeichen)

✁

Mein Vorteil. 

„Bei jedem Einkauf Bonus sammeln – kaum zu 
glauben, aber wahr!“ – ab 31. Oktober ist es so-
weit – die Einkaufsstadt und das Stadtmarketing 
Weiz starten gemeinsam das Projekt WEIZCARD. 
Die WEIZCARD ist eine Vorteilskarte auf der bei jedem 
Einkauf Bonuspunkte gesammelt werden. Die gesammel-
ten Bonuspunkte bedeuten bares Geld, denn das Gutha-
ben kann nach Belieben bei einem der  nächsten Einkäufe 
abgezogen werden. Für das Sammeln und Einlösen des 
Guthabens gibt es keine zeitliche Begrenzung. 

Die WEIZCARD erhalten Sie mit dem ausgefüllten An-
meldeformular zum einmaligen Kaufpreis von 2,- Euro ab 
4. Oktober in den angeführten Ausgabestellen.

Nähere Informationen zur WEIZCARD erhalten Sie im Büro 
der Einkaufsstadt 03172 3790-14 bzw. im Servicecenter
für Stadtmarketing und Tourismus 03172 2319-660.

Unterstützen Sie den regionalen Einkauf und
holen Sie sich Ihre WEIZCARD – Ihr Vorteil.

✁

NEU

Ein Projekt von

Bei diesen teilnehmenden Betrieben in Weiz
erhalten Sie den WEIZCARD-Bonus

Adolf Haas • Apotheke zur Mariahilf • Buchhandlung Plautz
Café Weberhaus • Donolo • Feinkost Bleykolm • Fischer 
Malerei+Schrift+Design • Friseur-Kosmetik-Fußpfl ege Lisbeth 
Gasthaus Strobl • Groh - die Wolle • Großegger Wolfgang
„Wohn Raum“ • Haas Papier-Buch-Idee • Haircut • Kaufhaus Pfeff er
Koblischek • Gummi Kreisel • Larissa Mode • Modehaus Laschober 
Modehaus Moosbauer • Musikhaus Dexer • Nistelberger 
Schlüsseldienst • Optik Achatz • Optik Schrei • Prime Shoes Weiz
Raiff eisenbank Weiz-Anger • Schreck Elektrofachhandel
Schwindhackl Konditorei-Bäckerei-Café • Sound & Vision • Spielox 
Spielzeugwelt • Stadtbücherei Weiz • Stadtgemeinde Weiz - Eishalle 
Stadtgemeinde Weiz - Schwimmbad • Steinmann Mode und Tracht 
Stockner - Uhren & Juwelen • Teleshop • Triumph Shop & Kinderwelt 
Groh •  Wäsche-Wolle-Wunderwelt Groh • Weizer Schafbauern



Das Honky Tonk® Live Musik Festival Weiz im Detail:

9 Lokale, 10 Bands, 1 Eintritt
Honky Tonk®  zum 8. Mal in Weiz

Bereits zum 8. Mal findet am Samstag, dem 19. Oktober 
das traditionelle Musikfestival in der Weizer City statt. 
Unter dem Motto „1 Stadt – 9 Lokale – 10 Bands – 
1 Eintritt“ gibt es zum Vorverkaufspreis von € 10,- 
(Abendkasse € 12,-) wieder Musik vom Allerfeinsten in 
den Weizer Innenstadtlokalen. 

Verschiedene Musikrichtungen von Blues, Folk, Latin
sound, Rock/Pop bis hin zu Oldies und Chartbreakern 

verwandeln die Innenstadt in eine der größten In
doorparties in der Steiermark und werden Ihnen ei-
nen unvergleichlichen Abend bieten. Sichern Sie 
sich rasch Ihr Eintrittsband bei den teilnehmenden 
Weizer Innenstadtlokalen und im Servicecenter für 
Stadtmarketing & Tourismus. 

Der Vorverkauf läuft bis einschließlich Freitagnacht vor 
dem Festival.

Café Bar ALIBI, Kapruner-Generator-Str. 20

The Cream Of Eric Clapton 
feat. Gerald „APFI“ Strasser
Kostenloses Honky Tonk® Warm-Up von 18 – 22 Uhr 
Zwei Steirer auf den Spuren von Eric Clapton – The 
Cream Of Eric Clapton mit Wolfgang Übel (Gesang) 
und Herbert Felber an der Gitarre interpretie-
ren sämtliche Hits von Mr. Slowhand. Unterstützt 
wird das Duo von „thanX“-Frontman Gerald „Apfi“ 
Strasser.

DISCOTHEK ALMRAUSCH, 
Dr.-Karl-Widdmann-Straße 12

Juicy
21 – 2.00 Uhr 
Die vier Herren aus Oberösterreich waren vor 
ein paar Jahren schon einmal da und rockten das 
Almrausch gewaltig.

BILLARD “THE PUB”
Dr.-Karl-Widdmann-Straße 4

Rocket
20 – 1.00 Uhr 
The Rocket Coverband bietet Ihnen handgemach
te Pop-, Rock- und Austro-Pop-Superhits der 
letzten Jahrzehnte sowie zeitlose Party- und 
Stimmungsklassiker.

CAFÉ WEBERHAUS 
Südtirolerplatz 1

Wolfgang Schweinsteiger Duo
20 – 1.00 Uhr 
Wolfgang Schweinsteiger ist einer der wenigen 
Musiker, die ohne Playlist auskommen. Sein Re
pertoire ist so groß, dass er spontan auf die 
Wünsche des Publikums eingehen kann. Heuer 
spielt er im Café Weberhaus mit Partner.

BAR ESPRIT
K&K Passage

Honky Tonk Ramblers
20 – 1.00 Uhr
Mit ihrem Repertoire aus groovig interpretierten 
Chicago Blues Klassikern serviert die Band gerad-
linig und erdig gespielten Rhythm’n‘Blues.

Strofbaunk
Hauptplatz 18

The Pure
20 – 1.00 Uhr 
1.000.000 Tourkilometer, 
3.000 Gigs, 15 Jahre 
on Tour (u.a. mit Pink, 
John Fogerty u.v.m.). If you wanna 
Rock’n’Roll come and see THE PURE!



13

Wirtschaft
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Weiz wird ab Ende Oktober an das Giganetz un-
seres Partners A1 angeschlossen. Für viele Haushalte 
bringt das die spürbar schnellere Datenübertragung 
bis zu 30 Mbit/s im Internet und die Möglichkeit, 
Kabelfernsehen in hochauflösender Qualität zu emp-
fangen. 

A1 verwendet eine Ausbautechnologie, die leistungs-
fähige Glasfaserleitungen bis zu einer Entfernung von 
wenigen hundert Metern in die Haushalte bringt (FTTC, 
Fiber to the Curb). In diesem Rahmen wurden 17 neue 
Schaltstellen errichtet und mit Glasfaserleitungen an 
das A1-Giganetz angebunden. Auf der verbleibenden 
Strecke von den Schaltstellen in die Haushalte blei-
ben die Kupferleitungen unverändert bestehen. Diese 
Methode hat den Vorteil, dass wesentlich höhere 
Kapazitäten auf den Leitungen verfügbar werden, 
aber gleichzeitig keine Verlegearbeiten in Wohnungen 
oder Häusern erforderlich sind. So können re-
lativ rasch ganze Ortschaften und Siedlungen mit 
Breitbandtechnologie versorgt werden.

Ein Teil der Ausbaukosten wurde aus Mitteln des ELER 
Förderprogrammes von EU, Bund und Land gefördert.
 
Neben den Vorteilen für die Bewohner steigert 
der Glasfaserausbau auch die Attraktivität von 
Weiz als Wirtschaftsstandort, stellen schnelle 
Datenverbindungen mittlerweile doch ein wichtiges 
Standortkriterium, insbesondere für klein- und mittel-
ständische Unternehmen, dar.

Neu in Weiz:
Glasfasertechnologie für
schnelles Internet und Kabel-TV

LAST EXIT
Lederergasse 1

The Jam`son
21 – 2.00 Uhr 
Extra aus Südtirol wird das Powerduo „The 
Jam`son“ anreisen. Die beiden Profimusiker Chris 
Krause und Florian Grossrubatscher werden un-
plugged für Stimmung sorgen.
	

SEGAFREDO
Lederergasse 3

Barrock
20 – 1.00 Uhr 
Wenn ich mich an die Bar hock‘, dann hör ich gerne 
Bar Rock! Das Duo besticht nicht zuletzt wegen der 
optimalen Besetzung für Pubs und Bars.

LIFE ART
Rathauspassage

Rock’n’Roll Allstars 
feat. PianoFrizz
20 – 24 Uhr 
Zusammen mit den Rock`n’Roll Allstars hat sich 
Pianofrizz zum Ziel gesetzt, Rock‘n’Roll und Boogie 
so zu präsentieren, dass es kein Publikum auf den 
Sitzen hält! 

DIE LATE NIGHT SHOW mit 
Good Moon Rising im LIFE ART 
0 – 3 Uhr 
Diese vier Musiker lieben gute Musik! Diese vier 
Musiker machen gemeinsam Musik! Und das un-
heimlich gut! Gecovert werden die großen Hits aus 
Rock/Pop/Funk und Folk.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der
Stadtgemeinde-Stadtmarketing KG
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Die Pfeiffer Unternehmensgruppe bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, ertragreiche Lebensmittelbetriebe zu überneh-
men. Mit unseren Startförderungen und der kontinuier-
lichen Betreuung bieten wir Ihnen die Voraussetzungen, 
wirtschaftlich erfolgreich zu sein.

Sie haben Erfahrung im Lebensmittelhandel, als 
Feinkostfachkraft oder in der Gastronomie, haben 
organisatorisches Talent und Einsatzbereitschaft. 

Wir suchen eine/n Nachfolger/in wegen Pensionierung 
für die Stadt Weiz.

Sie sind eine 
Unternehmerpersönlichkeit?

Kontaktadresse: 
Pfeiffer GroßhandelsgmbH, z. H. Hr. Johann Stampfl , 
Maria-Pfeiffer-Straße 12, 8055 Seiersberg 
Mobiltel.: 0664 14 27 854
E-Mail: johann.stampfl @pfeiffer.at 
www.pfeiffer.at

Die ersten Schritte

Gewinnen Sie mit Ihrem Sprössling!
Senden Sie uns ein Foto von den ersten Schritten Ihres 
Kindes an presse@weiz.at. 
Wenn Sie Ihr Bild im nächsten Weiz Präsent finden, 
erhalten Sie einen Gutschein für Kinderschuhe im Wert 
von € 10,- vom Kinderschuhfachgeschäft Schubidu, das 
diese Aktion großzügig unterstützt.

Nico Neuhold, 
Gössental 4, 8160 Naas

Antonia Leiner, 
Weizbergstr. 32/4, 8160 Weiz

Johannes Fasching, 
8200 Nitscha 16

Isabella Wiedenegger, 
Nöstlstr. 14, 8160 Weiz

DIE VORTEILE:

Parkscheine unterwegs
lösen und verlängern.

Keine Kleingeld- und
Automatensuche.

Erinnerungs-SMS vor
Ablauf des Parkscheins.

2
3

1
DIE VORTEILE:

Anzeige



15oktober 2013

POLITIK

Foto: Gütl

Landesrat Mag.
Michael Schickhofer

Sprechstunden des 1. Vizebürgermeisters
Ingo Reisinger (SPÖ)
Mi. 2.10. und 6.11.2013, 15.30 – 17 Uhr
Rathaus, Besprechungsraum, 2. Stock

Wenn es von Ihrer Seite Ideen, Vorschläge, Anre-
gungen gibt, bitte ich Sie, mit mir oder meinem Büro 
Kontakt aufzunehmen: Tel: 0316/8772-500; 
E-Mail: michael.schickhofer@stmk.gv.at

www.spoe-weiz.at
kontakt@spoe-weiz.at

Die SPÖ Weiz
informiert

Zum zweiten Mal seit seinem Amtsantritt lud Bgm. 
Erwin Eggenreich in den letzten beiden Monaten zum 
„Sommergespräch“. Zahlreiche Bürgerinnen und Bür
ger nutzten auch in diesem Jahr die Gelegenheit, 
sich bei insgesamt zwölf Veranstaltungen in al-
len Stadtteilen über die neuesten Entwicklungen in 
unserer Gemeinde zu informieren. Auch in diesem 
Jahr waren die Sommergespräche gekennzeich-
net durch Überparteilichkeit und Partnerschaft. Die 
GemeinderätInnen aller Fraktionen waren eingeladen, 
an den Sommergesprächen teilzunehmen. 
Auch wenn nicht immer in allen Punkten Einigkeit 
herrscht, ziehen wir bei den großen Zukunftsthemen 
(exemplarisch seien hier die Gemeindestrukturreform 
und die geplante Ortsdurchfahrt genannt) über 
Parteigrenzen hinweg an einem Strang; das ist keine 
Selbstverständlichkeit und mit ein Grund, warum un-
sere Stadt so gut dasteht. Über diese beiden Themen 
– die gemeinsamen Gemeinde mit Krottendorf und die 
Ortsdurchfahrt – wurde bei den Sommergesprächen 
besonders rege diskutiert; aber auch über die lokale 
Verkehrssituation in den jeweiligen Stadtteilen oder in 
der näheren Umgebung geplante Bauprojekte. Ideen 
zur Neugestaltung unserer Innenstadt, der Kauf der 
Augsten-Gründe oder der Stand der Verhandlungen 
zur „Hofer-Ansiedlung“ wurden ebenfalls besprochen. 
Seitens der sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion 
möchte ich mich bei allen WeizerInnen bedanken, die 
unserer Einladung zum Gespräch gefolgt sind. Die 
Rückmeldungen und Ideen aus der Bevölkerung helfen 
uns dabei, unsere Arbeit als Ihre VertreterInnen best-
möglich erledigen zu können! Unser Gemeindeteam 
ist natürlich unabhängig von Veranstaltungen wie den 
Sommergesprächen jederzeit für Sie da – zögern Sie 
nicht, uns zu kontaktieren!                     GR Bernd Heinrich

Sommergespräche 2013

Mit 1. Oktober trat das neue steirische Jugendschutz
gesetz in Kraft. Mir ist es wichtig, einen einheitlichen, 
transparenten und wirkungsvollen Strafvollzug darin 
verankert zu haben!

•	 Einheitlich bedeutet, dass von Murau bis Bad Rad
kersburg die vorgesehenen Strafen gleich sind.

•	 Transparenz ist dadurch gegeben, dass für Jede und 
Jeden im Strafkatalog ersichtlich ist, auf welches 
Delikt welche Strafe folgt.

•	 Wirkungsvoll wird der neue Strafkatalog dadurch, 
dass die Polizistinnen und Polizisten nicht nur bei 
den Bezirkshauptmannschaften anzeigen, sondern 
gleich vor Ort – wie im Verkehrsstrafrecht – Organ
strafmandate vergeben können. Das heißt, wenn ein 
Jugendlicher oder eine Jugendliche zum Beispiel eine 
Stunde zu spät von der Polizei erwischt wird, muss er 
oder sie 20 Euro sofort bezahlen und das Verfahren 
ist damit zu Ende. Die Polizei hat allerdings immer die 
Möglichkeit, nur eine Ermahnung auszusprechen.

Mit den Organstrafen nach dem Jugendgesetz betreten 
wir in Österreich Neuland. Deshalb will ich in einem 
halben Jahr evaluieren, ob die Strafen zu hoch oder zu 
niedrig angesetzt wurden und wie sich die Anzahl der 
Strafen entwickelt hat.

Im Sinne unserer Kinder und Jugendlichen wird das Geld 
jedenfalls zu 100 % für Prävention und Jugendförderung 
eingesetzt werden – ist somit also gut angelegt!

Steiermärk. Jugendgesetz 2013
Neuer Strafkatalog – einheitlich, transparent,
wirkungsvoll
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www.oevp-weiz.at

Informationen der NAbg.
Jochen Pack

Ich finde, dass es an der Zeit ist, mich zu einem 
der schwierigsten Themen unserer Zeit zu äußern. 
Die feministische Front der SPÖ und des ÖGB hat 
eine Initiative der Salzburger Gemeinde Berndorf, 
Krippenplätze zur Verfügung zu stellen und zusätzlich 
Eltern, die ihre Kinder zu Hause betreuen als Zeichen der 
Wertschätzung einen finanziellen Zuschuss zu gewäh-
ren, als „Herdprämie“ oder „Zurückhalteprämie“ be-
zeichnet und kämpft dagegen an. Früher wurden Frauen 
von Männern bevormundet, heute werden sie es von 
Gender-Beauftragten und FeministINNEN. Aus Angst, 
dass sich Frauen selbst vom Erwerbsleben abhalten, un-
terstützen diese vermeintlichen Frauenvertreterinnen 
nicht nur ein kapitalistisches Weltbild, sondern bevor-
munden sie auch noch auf eine besonders unterschwel-
lige Art, indem sie den Euphemismus „Herdprämie“ 
prägen, der ähnlich wie z.B. „Hacklerregelung“ (eigent-
lich Langzeitversichertenregelung) dem Wort eigene 
Vorurteile und Prägungen mit auf den Weg gibt. 

Dieses komplexe Thema kann nicht von der Politik ver-
ordnet oder gar gelöst werden. Stattdessen muss es 
von jeder Frau, nein, von jeder Familie (!) unter der kla-
ren Bedingung, dass die Zeit der Frau gleich viel wert ist 
wie die des Mannes, selbst angegangen werden – unter 
Zurverfügungstellung der notwendigen Infrastruktur, 
wie z.B Kinderkrippen, die Wahlfreiheit erst ermög-
lichen, und unter entschlossenem Ausgleichen der 
Pensionsnachteile der Frauen. Statt Zwangsbeglückung 
und Bevormundung wollen immer mehr Frauen nämlich 
wirkliche Wahlfreiheit. Oder um es mit Sheryl Sandberg 
zu sagen, deren Buch „Lean in“ ich jeder und jedem (!) 
ans Herz legen möchte: „Wenn mein Sohn die wichtige 
Arbeit leisten möchte, seine Kinder Vollzeit zu erziehen, 
hoffe ich, dass er respektiert und unterstützt wird. Und 
wenn meine Tochter Vollzeit außerhalb ihres Zuhauses 
arbeiten möchte, hoffe ich, dass sie nicht nur respektiert 
und unterstützt wird, sondern auch für ihre Leistung 
gemocht wird.“

Mag. Florian Braunstein

Kind und/oder Karriere?
Egal, Hauptsache Wahlfreiheit

Jugend und Familien unterstützen, Wirtschaft för-
dern, Arbeitsplätze sichern – das sind die zentralsten 
Punkte, für die sich die ÖVP einsetzen wird. 

Vor allem die Familienförderung NEU ist ein zentrales 
Thema: Durch dieses neue Modell soll sichergestellt 
werden, dass Familien mehr finanzielle Unterstützung 
erhalten. Es soll Eltern frei stehen, ihre Kinder in ei-
ne Ganztagsschule zu schicken. Wichtig ist hier die 
Wahlmöglichkeit und nicht die Zwangsverpflichtung, 
wie sie die SPÖ immer wieder fordert. Angefangen 
bei flächendeckenden und pädagogisch wertvollen 
Betreuungseinrichtungen bis hin zum rechtlichen Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor körperlicher und psy-
chischer Gewalt muss das Kindeswohl an erster Stelle 
stehen. Mit der Jugendstrategie, dem Top-Jugendticket 
und dem Generationencheck auf alle neuen Gesetze hat 
die ÖVP wichtige Meilensteine in der Jugendpolitik ge-
setzt. Aber auch hier gilt es stetig weiterzuarbeiten und 
mit unermüdlichem Einsatz dafür zu kämpfen, dass die 
kommende Generation nicht unsere Schulden, sondern 
ein noch lebenswerteres Österreich erbt.
Die Wirtschaft ankurbeln, Klein- und Mittelunternehmen 
fördern und neue Arbeitsplätze schaffen – in die-
sen wesentlichen Bereichen macht sich die ÖVP 
stark. Auch wenn sich Österreich über die niedrigste 
Arbeitslosenrate in der EU freuen kann, so ist das noch 
kein Grund für Stillstand: 420.000 neue Arbeitsplätze 
bis 2018, Mitarbeitererfolgsbeteiligung über steuerliche 
Anreize und berufliche Entwicklungschancen für alle 
Altersgruppen.
Da ich selbst nicht mehr für den Nationalrat kandidiere, 
möchte ich mich abschließend für die vielen Anregungen 
der letzten Jahre bedanken. Ich blicke auf eine span-
nende, arbeits- und lehrreiche Zeit zurück. Viele Ideen, 
die mir zugetragen wurden, konnten in die parlamenta-
rische Arbeit einfließen, für andere war die Zeit leider 
noch nicht reif. Mit Reinhold Lopatka, Lukas Schnitzer 
und Gerlinde Hutter werden Sie auch in der nächsten 
Legislaturperiode eine starke Stimme in Wien haben!

ÖVP: Ein verlässlicher Partner
für die Zukunft
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Sprechstunden der 2. Vizebürgermeisterin
Mag. Anna Baier (ÖVP)
Do. 3.10. und 7.11. 2013, 15.30 – 17 Uhr
Rathaus, Besprechungsraum, 2. Stock

Politik

Die Grünen Weiz
informieren

Mitte September erreichte ein Brief des österreichi-
schen EU-Kommissars Johannes Hahn den österrei-
chischen Bundesrat, in dem er die Einführung von 
Gigalinern – 25 Meter lange und 60 Tonnen schwere 
Lastkraftwagen – befürwortete. Johannes Hahn fällt 
damit den Bestrebungen Österreichs in den Rücken, die-
se sogenannten „Monster-LKW“ von unseren Straßen 
fernzuhalten. Derzeit wird innerhalb der EU versucht, 
eine Zulassung der Riesen-Lkw zu erreichen, denn im 
Moment sind diese LKW nur in Schweden und Finnland 
zugelassen. In Deutschland, den Niederlanden und 
Dänemark laufen Pilotversuche.

Argumentiert wird mit einer angeblichen Entlastung der 
Straßen: Es würden für dieselbe Gütermenge weniger 
Lkw benötigt. Zwei Gigaliner können ungefähr so viel 
transportieren wie drei derzeit in Österreich zugelas-
sene Sattelschlepper. Manche der Befürworter spre-
chen daher schon von Öko-LKW, da zwei LKW weniger 
CO2 ausstoßen als drei. 

Dabei handelt es sich jedoch um ein Scheinargument, 
denn alle relevanten Studien zeigen, dass die Zulassung 
der Gigaliner zu einer Verlagerung des Güterverkehrs 
von der Schiene auf die Straße führt; womit automa-
tisch die Umweltbelastung wieder steigen würde.

Auch wegen des Kostenarguments kann man nicht so 
einfach sagen, dass zwei billiger als drei sind. Das gilt 
vermutlich nur für die Frächter. Aber was bedeuteten 
größere LKW für die Infrastruktur? 

Das Verkehrsministerium und die ASFINAG beziffern 
die zusätzlichen Infrastrukturkosten nur für das unter 
ASFINAG-Verwaltung stehende Straßennetz mit über 
5 Milliarden Euro. Brücken und Tunnel müssten für den 
Einsatz der größeren Trucks adaptiert und verstärkt 
werden.

Jetzt können wir uns auch überlegen, was das für unse-
re Region bzw. für Weiz bedeuten würde. Zurzeit wird 
mit je einem Kreisverkehr am Beginn und am Ende die 

Von Weiz in die Welt bald XXL?

Ortsumfahrung von Preding gebaut bzw. ist die nächste 
Ausbaustufe der Ortsdurchfahrt von Weiz in Planung – 
ebenfalls mit Kreisverkehren. 
Wären diese neu gebauten Straßen geeignet für die 
permanente Befahrung von noch schwereren LKW? 
Müsste eine neue Straße bald wieder renoviert wer-
den? Dazu kommt die Vorstellung, dass die Endstation 
der langen LKW bei unseren Industriebetrieben wäre, 
also zumindest teilweise mitten in der Stadt!

Derzeit gibt es noch eine starke innerösterreichische 
Lobby aus Verkehrsministerin Doris Bures, den Grünen, 
Teilen der anderen Parteien, ASFINAG und sogar von 
den Autofahrerclubs. 

Man kann nur hoffen, dass sich Österreichs Verkehrs
politik hier durchsetzen kann, ohne dass ein Stand
ortnachteil für unsere Betriebe im Stadtzentrum ent-
steht, denn XXL-LKW passen einfach nicht in eine 
lebenswerte Stadt wie Weiz.

Infobox
Gigaliner sind LKW mit einer Länge von 25 Metern 
und einem Gewicht von bis zu 60 Tonnen – her-
kömmliche LKW sind maximal 18,75 Meter lang und 
44 Tonnen schwer.

Erlaubt sind Gigaliner derzeit nur in Schweden und 
Finnland. Laut Vorschlag der EU-Kommission, sol-
len die Riesenlaster auch zwischen jenen Ländern 
verkehren dürfen, in denen sie zugelassen sind – 
also auch in Österreich.

Wir Grünen halten diese Gigantomanie 
für entbehrlich!

Die Grünen Weiz im Internet:
www.gruene-weiz.at @
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Walter Alois Neuhold
Referent für Verkehr

SPÖ

Seitens der Stadtgemeinde Weiz ist man bemüht, 
die Bedingungen für alle Verkehrsteilnehmer zu ver­
bessern. So wurde zum Beispiel vor Schulbeginn in 
der Europaallee der Fußgängerübergang auf Höhe 
der alten Post umgestaltet. 

Um eine höhere Sicherheit für Fußgänger zu ge­
währleisten, wurde eine Auftrittsfläche geschaffen, 
die beidseitig mit einer Grünfläche begrenzt ist. 

Diese Grünflächen waren bereits nach kurzer 
Zeit durch Reifenspuren zerstört und müssen nun 
wieder neu angelegt werden. Auch werden oft 
Verkehrszeichen mutwillig beschädigt oder ent­
fernt. Durch dieses Verhalten entsteht eine ernst­
hafte Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer. 

Die Wiederherstellung solcher Beschädigungen ist 
mit erheblichen Kosten verbunden. Kosten, für die 
wir alle gemeinsam aufkommen müssen.

Beschädigung von öffentlichen 
Verkehrseinrichtungen

Nach Abschluss aller Grabungsarbeiten und 
Verlegung von Leitungen wird nun die Fahrbahn in 
der Krottendorfgasse neu asphaltiert. Im Zuge die­
ser Maßnahme wird auch ein Gehsteig ab Anton-
Lanner-Gasse bis zur Gemeindegrenze Krottendorf 
errichtet. Dadurch ist die Krottendorfgasse zukünf­
tig durchgehend mit einem Gehsteig versehen und 
für Fußgänger sicherer zu benutzen.

Errichtung eines Gehsteiges
in der Krottendorfgasse

Der RADLgeber –
die Radfahrfibel
Broschüre mit praktischen Tipps
zum Radfahren.

RADLfahren liegt im Trend. Es ist gesund und effizi­
ent und schützt das Klima. Egal ob beim Radfahren 
in der Freizeit oder am Arbeitsweg: Der neue 
RADLgeber unterstützt bei der Auswahl des Rades 
und Zubehörs und gibt Tipps, wie man das Fahrrad 
immer gut in Schuss hält. 
Weniger Stress, kein Stau, mehr Fahrspaß: Das 
Fahrrad hat als klima- und umweltfreundliches 
Verkehrsmittel großes Potential. Sieben Prozent 
der Wege werden in Österreich mit dem Fahrrad 
zurückgelegt. Das Ziel ist es, den Radverkehrsanteil 
bis 2015 auf zehn Prozent zu steigern. Der neue 
RADLgeber erleichtert den Umstieg auf das Fahrrad. 
Noch immer ist die Hälfte der Autofahrten kürzer 
als 5 km. Gerade für diese kurzen Strecken ist 
das Fahrrad das ideale Verkehrsmittel, denn es ist 
schnell, verursacht keinen Lärm und keine Abgase. 
Außerdem verbraucht das Fahrrad wesentlich we­
niger Platz im Verkehr und am Abstellplatz als ein 
Auto.
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Das Fahrrad ist nicht nur in der Freizeit ein gutes 
Fortbewegungsmittel, sondern auch im Alltag. Viele 
Wege lassen sich zum Beispiel schnell und nerven­
schonend mit einem Faltrad und der Bahn bewäl­
tigen. Für den Wocheneinkauf oder den Transport 
von Kind und Kegel eignen sich Lastenräder 
und Radanhänger genauso wie für dienstliche 
Transporte. Pedelecs machen Fahrten und insbe­
sondere auch Transporte über längere Strecken als 
5 km bequem möglich. 

Der RADLgeber gibt Tipps und Infos zur Auswahl 
des richtigen Rades.

Ein Rad für jede Gelegenheit 

Der RADLgeber gibt Tipps für Auswahl und Wartung 
eines Fahrrades, passende Radbekleidung und opti­
male Sicherheit. Er enthält Tipps zur Behebung von 
Pannen und nützliche Adressen. 
Die neue, überarbeitete Auflage bietet zusätzliche 
Informationen über das Rad als Dienstfahrzeug und 
die aktuellen rechtlichen Rahmenbedingungen.

Der neue RADLgeber 

Der RADLgeber liegt beim Städtischen Bauhof so­
wie im Bürgerbüro im Rathaus für Interessierte auf.
Die Broschüre „Der RADLgeber – die Radfahrfibel“ 
kann gegen Versandkosten im Online-Shop auf 
www.umweltberatung.at und bei „die umweltbera­
tung“ unter Tel. 01/803 32 32 erworben werden. 
Die Broschüre steht zum kostenlosen Download auf 
www.lebensministerium.at sowie www.umweltbe­
ratung.at zur Verfügung.

Quelle: Homepage des Lebensministeriums

Interesse? 

Das Rad ist energieeffizient, bei der Herstellung und 
im Betrieb - der Treibstoff ist die eigene Muskelkraft.

Wenn Sie sich auf dem Bild wieder erkennen, 
dann melden Sie sich bitte im Bürgerbüro der 
Stadtgemeinde Weiz. Sie sind Gewinner eines 
Warengutscheins der Weizer Radhändler im Wert 
von € 20,-. Herzlichen Glückwunsch!

Radfahrer des Monats
 Oktober 2013

Foto: Harald Eisenberger
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Barbara Kulmer
Referentin für Energie, 
Umwelt und Gesundheit

Allerorts fanden und finden in Österreich und euro­
paweit sogenannte „Aktionstage Nachhaltigkeit“ 
statt. Das wichtigste Anliegen dieser Tage: einen 
schon sehr ausgehöhlten Begriff am Leben zu er­
halten. Dem Report der Weltkommission für Umwelt 
und Entwicklung aus dem Jahre 1987 verdanken 
wir den Begriff „Nachhaltige Entwicklung“, der uns 
heute täglich begegnet.

Ursprünglich bedeutet der Begriff „nachhaltig“ nur 
„von langer Dauer“, erst die Umweltbewegung 
machte ihn zum Synonym für den schonenden 
Umgang mit natürlichen Ressourcen. Dies allein 
reicht nicht. Nachhaltige Entwicklung muss die 
Aspekte Ökologie, Ökonomie und Soziales umfas­
sen. Keiner dieser Aspekte kann auf Dauer ohne die 
anderen bestehen. 

Sie beschreiben alle einen nötigen Bereich der 
nachhaltigen Entwicklung; eine Gesellschaft sollte 
keinen Raubbau an der Natur betreiben, eine 
Wirtschaftsweise wählen, die dauerhaft betrieben 
werden kann und für soziale Gerechtigkeit sor­
gen, sodass Verteilungskonflikte auf friedlichem 
Wege ausgeräumt werden können. Daneben  soll 
heute alles monetär bewertet werden – auch 
Ökologie und Nachhaltigkeit. Doch was hat das für 
Auswirkungen auf die Menschen und die Umwelt? 

Aktionstage Nachhaltigkeit 

Ist die „Vergeldlichung“ von Umweltgütern ein 
gangbarer Weg? Ein grundlegendes Problem liegt 
laut Mag. Alexandra Strickner von ATTAC Österreich 
in unserer Denkweise, dass Marktmechanismen für 
alle Probleme die Lösung sind. Das ist falsch. 

Wenn wir wirklich Antworten für Klimawandel, 
die Zerstörung der Biodiversität oder die zuneh­
mende Arbeitslosigkeit finden wollen, müs­
sen wir Ursachenforschung betreiben und er­
kennen, dass die Profitorientierung unseres 
Wirtschaftssystems und der damit verbundene 
permanente Wachstumszwang und die im­
mer größere Konzentration von Vermögen die 
Ursachen sind. Wir müssen also unsere Energie-, 
Verkehrs-, Landwirtschafts-, Produktions- und 
Verteilungssysteme grundlegend verändern.

Wirkliche Nachhaltigkeit bedeutet also einen ganz­
heitlichen Zugang. Wir müssen uns vor Augen hal­
ten, dass das Prinzip der Nachhaltigkeit uns sehr oft 
im Kleinen begegnet. Dazu sollen diese Aktionstage 
dienen!

Die Kernbotschaft der Kampagne 
der Europäischen Kommission 
für Ressourceneffizienz lautet: 
„Ändere Dein Konsumverhalten 
und denke nach, bevor Du eine 
Entscheidung triffst“. Denn indem 
wir die richtigen Entscheidungen 
treffen, können wir alle dazu beitragen, die natürlichen 
Ressourcen zu erhalten, Geld zu sparen, unsere ne-
gativen Auswirkungen auf die Umwelt zu verringern 
und unsere Zukunft nachhaltiger zu gestalten. Wir alle 
können unseren persönlichen Teil dazu beitragen, wir 
müssen nur aufwachen. 

Mehr dazu finden Sie auf www.generationawake.eu/de.
Unter anderem werden Aufgaben aus den Bereichen 
Lebensalltag, Einkaufsverhalten und Abfallvermeidung 
gestellt, die die Konsequenzen des eigenen Handelns 
vor Augen führen, zum Nachdenken motivieren und 
zu einem rohstoffschonenderen Lebensstil beitragen 
sollen.

SPÖ

Aktionen und Anregungen zum 
Thema Nachhaltigkeit
„Generation Awake“,
eine Kampagne der EU-Kommission
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Ein guter Tag hat 100 Punkte!

Welcher CO2-Ausstoß ist ver-
träglich für alle Menschen 
der Welt? Wie viel CO2 habe 
ich heute verbraucht? Eine 
Initiative ermöglicht es, dies 
individuell und ganz korrekt zu 
berechnen. Mit jedem Produkt, 
mit jeder Tätigkeit sammeln wir 
Punkte. Das beste Ergebnis 
sind null Punkte.

Das Klima unserer Erde verändert sich. Die durch-
schnittliche Lufttemperatur und die Temperaturen der 
Ozeane sind gestiegen, das Abschmelzen von Eis nimmt 
zu und die Meeresspiegel steigen.
Änderungen hat es immer gegeben, neu ist, dass 
das menschliche Verhalten inzwischen als eine der 
Ursachen für den rapiden Wandel nachgewiesen ist. 
Hauptverantwortlich für diese Erwärmung sind die so-
genannten Treibhausgase. 

Jeder Mensch hat pro Tag 100 Punkte zur Verfügung. 
Derzeit überschreiten wir in Mitteleuropa das verträg-
liche Maß bei weitem: Wir brauchen im Schnitt 450 

Euphoro-Wohlstand (Zeit, Beziehungen, gute Nahrung, 
sinnvolles Tun usw.) statt banalem Euro-Wohlstand: SOL 
hat dazu einen anonymen Fragebogen im Auftrag des 
Lebensministeriums im Rahmen des Projekts Wachstum 
im Wandel entwickelt. 

Probieren Sie ihn doch bitte aus! (www.nachhaltig.at/
euphoro). Beantworten Sie 17 Fragen und Sie erhalten 
Tipps zur Wohlstandsvermehrung!

Projekt „Euphoro“: Teste deinen wirklichen Wohlstand!

Like us on:
www.facebook.com/nachhaltigesoe

Gezwitscher auf:
www.twitter.com/nachhaltigesoe

Vom 4.-10. Oktober 2013 finden erstmals österreichweit die

„Aktionstage Nachhaltigkeit“ statt. Sie werden zeigen, wie bunt und 

effektiv das Engagement um nachhaltige Entwicklung in Österreich 

ist: sozial, ökologisch, ökonomisch, kulturell. Getragen wird die 

Initiative von den NachhaltigkeitskoordinatorInnen aller Bundes-

länder und des Lebensministeriums.

Die vielen AkteurInnen der Nachhaltigkeit im öffentlichen, privaten 

und zivilgesellschaftlichen Bereich werden eingeladen, in diesen 

Tagen ein Zeichen in Form einer Aktion, Veranstaltung, Raum-

installation, oder in anderer Form zu setzen und zu dokumentieren. 

Das können bewährte Aktivitäten sein, die auf einen dieser Tage 

gelegt oder adaptiert werden, oder ganz neue Initiativen.

4.-10. Oktober 2013
Österreich zeigt Flagge für Nachhaltigkeit

Aktionen eintragen auf:
www.nachhaltigesoesterreich.at

Kontakt:
nachhaltigesoe@plansinn.at

So funktionierts:

Starten Sie damit, 
ihre Aktion auf der 
Website der Aktions-
tage Nachhaltigkeit 
einzutragen.

Zeigen Sie Flagge für die 
nachhaltige Entwicklung 
indem Sie ihre Aktion, 
mit der Nachhaltigkeits-
fl agge kennzeichnen.

Vernetzen Sie sich mit 
anderen AkteurInnen der 
Aktionstage Nachhaltig-
keit über Facebook und 
Twitter.

1.
Starten 

2.
Zeigen

3.
Vernetzen

Punkte pro Tag. Wir leben über unsere Verhältnisse 
– nicht nur beim CO2-Ausstoß! Sie haben die Wahl: Je 
weniger Punkte ein Produkt hat, desto besser. Je weni-
ger Überflüssiges Sie konsumieren, desto besser.

Mit einem eigenen Online-Programm kann man seinen 
individuellen Tagesverbrauch ausrechnen und abspei-
chern. Stellen Sie sich Ihren Tag zusammen und spei-
chern Sie ihn ab. So können Sie leicht Dinge anpassen 
und Alternativen testen und die großen Hebel finden. 

Was kostet viel ohne viel Lebensqualität zu bringen? 
Nähere Informationen und Registriermöglichkeit unter 
www.eingutertag.org.

100
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Umwelttipps
Einkaufsführer für Fairtrade-Produkte 

Dieser Einkaufsführer gestaltet den Griff zur fairen 
Alternative im Kaufhausregal ganz leicht! Darin sehen 
Sie auf einen Blick, welches Sortiment an Produkten in 
den österreichischen Supermärkten mit dem Fairtrade- 
Gütesiegel erhältlich ist.
Bitte beachten Sie: Das aktuelle Sortiment in den 
Filialen kann regional und/oder zeitlich schwanken und 
liegt in der Verantwortung der Handelspartner. Das 
größte und umfassendste Sortiment an fair gehan-
delten Produkten finden Sie in den österreichischen 
Weltläden. Die Standorte der Weltläden finden Sie auf 
www.weltladen.at.
Die Einkaufsführer zum Downloaden für die verschie-
denen Handelsketten finden Sie unter
www.fairtrade.at/produkte/einkaufsführer.

Der schnelle Weg zu fairer Mode: „Get Changed! The 
Fair Fashion Network!“

Seit Sommer 2013 bietet 
die Online-Plattform „Get 
Changed!“ einen „Fair-
Fashion Finder“ für den 
deutschsprachigen Raum 
an. Konsumenten können 
über die Datenbank gezielt 
aus einer Palette von rund 
fünfzig aufstrebenden und 
etablierten Modemarken 
nach fair gehandelter 
Mode in ihrer Nähe su-

chen. Darüber hinaus bietet die Webseite ein Magazin 
mit News, Hintergrund-Stories, Terminübersicht und 
Blogs (Trend Talk): www.getchanged.net.

Jetzt Photovoltaik-Förderung abholen

Der Fördertopf für kleine Photovoltaikanalgen bis 5 kWp 
ist dieses Jahr noch prall gefüllt, die Anlagenpreise sind 
niedrig wie noch nie – der ideale Zeitpunkt in die eigene 
Stromproduktion einzusteigen.

In den letzten Jahren herrschte Chaos. Zum Zug kam, 
wer gleich zu Beginn der Antragsfrist im heillos überfor-
derten Netz bis zum Server der Förderstelle durchkam. 
Heuer ist alles anders: Es gibt zwar nur mehr 300 Euro je 
kWp – also maximal 1.500 Euro pro Anlage, dafür liegen 
aber noch etwa 20 Millionen Euro im Topf.

Wer heuer noch eine Anlage auf´s Dach legen möchte, 
sollte sich beeilen. Die Registrierungsfrist endet am 30. 
November. Bis zu diesem Zeitpunkt muss die Anlage 
errichtet und abgerechnet sein! Infos: www.pv2013.at.

Die Gemeinwohlökonomie 
als alternatives Wirt
schaftssystem mit den 
Schwerpunkten Menschen
würde, globale Fairness 
und Solidarität, ökologische 
Nachhaltigkeit, soziale Ge
rechtigkeit und demokra-
tische Mitbestimmung ist 
Thema eines Vortrags von 
Christian Felber und an-
schließender Diskussion 
im Foyer des Weizer 
Kunsthauses.

„Die Gemeinwohlökonomie“ – 
Vortrag von Christian Felber
5.11.2013, 19.30 Uhr

Foto: Rita Newman
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SENIOREN

Josef Kornberger
Vorsitzender des 
Seniorenbeirates

Sprechtage Seniorenbeirat Weiz:
Mo., 7.10.  und 4.11. 2013 von 9 – 10 Uhr
Ort: Rathaus, Besprechungszimmer, 2. Stock

Hospiz Weiz

0676/711 4000

Unterstützt durch Lions Club Weiz
Ing. Helmut Reimoser

Ingrid Kratzer-Toth
Tel. 0664/2340 121

Hospizteam Weiz
www.hospiz-stmk.at

Kostenlose Trauerbegleitung
nach Bedarf

Das vom Land Steiermark finanziell geförderte und 
von der Stadtgemeinde Weiz getragene Mehr­
generationenprojekt „miteinander leben-voneinan-
der lernen“ wurde am 1. August 2012 vom  Sozial- 
und Gesundheitsmanagement Weiz (SGM Weiz) ins 
Leben gerufen.                                                                                       

Im Rahmen einer Sozial- und Gesundheitsmesse 
soll dieses von SGM-Koordinator Gerhard Ziegler 
professionell geleitete Projekt am 15. Mai 2014 im 
Kunsthaus Weiz abgeschlossen werden. 
                                                                                                                                                                                                                                                                                               
In einem umfassenden Arbeitspaket hat das 
SGM Weiz sechs Schwerpunkte festgelegt.                                                                                                                           
Für uns von wesentlicher Bedeutung waren die Be­
fragungen der SeniorInnen. 

Diese dienten bei der Erstellung des „Weizer 
Wohlfühlplanes“ als Projektgrundlage und Orien­
tierungshilfe für die Kommunalpolitik, die Re­
sultate sind aber auch für die Verantwortlichen der 

SeniorInnen-Befragungen in 
Weiz und unserer Region

Pensionisten- und Seniorenorganisationen sehr 
aufschlussreich.

Mag. Monika Schwarhofer-Vidrich, die Leiterin 
des Projektes für die SeniorInnenbefragungen, hat 
in der Sitzung im August dem Beirat ausführlich 
die Ergebnisse der 216 Befragungen dargelegt und 
analysiert.
Es ist erfreulich, dass der Großteil der SeniorInnen 
mit den Einrichtungen und dem Gebotenen in Weiz 
und Umgebung recht zufrieden ist und sich auch 
in unserer Region wohlfühlt. Um nach Möglichkeit 
eine Umsetzung der Wünsche und Vorschläge von 
den Befragten bewerkstelligen zu können, werden 
wir diese an die zuständigen Entscheidungsträger 
weiterleiten.

Wir danken allen, die an diesem Projekt mitge­
wirkt bzw. dieses Vorhaben ermöglicht haben: 
dem Land Steiermark, der Stadtgemeinde Weiz, 
den Projektleitern Gerhard Ziegler, Mag. Monika 
Schwarhofer-Vidrich mit ihrem gesamten Team für 
die Durchführung der umfangreichen Befragungen. 

Besonders danken wir den SchülerInnen und 
Jugendlichen, die mit viel Engagement an diesem 
Projekt mitgewirkt haben, und den 216 SeniorInnen 
für ihre Bereitschaft, die an sie gerichteten Fragen 
zu beantworten.

Foto: Ziegler
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EKiZ Oktober 2013

Für Schwangere
•	 nach Vereinbarung:
	 Geburtsvorbereitende Akupunktur/Moxibutation
•	 Mi. 16.10., 9 – 10.30 Uhr: Information zum Thema Stillen
•	S a. 5.10., 9 – 16 Uhr: Geburtsvorbereitung 
	 für Mehrgebärende
•	 Sa. 12.10., 9 – 11.30 Uhr: Still- und Babypflege Workshop
•	 Do. 17.10., 17 – 18 Uhr: Schwangerschaftsgymnastik 

in Baierdorf; 5 EH

Rund ums Baby 	
•	 Mo. – Do. 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr: Abwiegen
	 von Babys und Kleinkindern
•	 Babytragetuchverleih u. -beratung: jederzeit
	 nach telefonischer Vereinbarung und während
	 der Stillgruppe
•	 nach Vereinbarung: Hausbesuche bei Fragen
	 „Rund ums Baby“ – Stillberatung zu Hause
•	 Mi. 9.10 u. 23.10., 9 – 10.30 Uhr: Babygruppe für
	 Kinder bis 1,5 Jahren
•	 Mi. 9.10., ab 9 Uhr: Babyschwimmen; 8 EH
•	 Mi. 9.10., ab 9 Uhr: Kleinkinderschwimmen; 8 EH
•	 Mo. 14.10., 14.30 – 16 Uhr: Babymassage; 2 EH
•	 Mo. 21.10., 9 – 10.30 Uhr: Kinderwickel und
	 traditionelle Hausmittel

Für Kinder
•	 Di. 8.10., 15.10., 22.10., 29.10., 9 – 10.30 Uhr:
	S töpseltreffen für Kinder von 1 – 3 Jahren
•	 Do. 3.10., 10.10., 17.10., 24.10., 31.10., 9 – 10.30 Uhr: 
	S töpseltreffen für Kinder von 1 – 3 Jahren
•	S a. 5.10., 9.30 – 12.30 Uhr: Familienerlebnistag
•	 Fr. 18.10., 15.30 Uhr: Kasperltheater im EKiZ Weiz

Vorträge/Fortbildung
•	 Mi. 2.10., 17.30 – 18.20 Uhr: Beckenbodengymnastik; 5 EH
•	 Do. 17.10., 19 Uhr: Vortrag
	 „Von Lesemuffeln und Leseratten“
•	 Sa. 19.10., 9 – 17 Uhr: Babysitterausbildung

Öffnungszeiten EKiZ-Büro: 
Mo. – Do., 8 – 11Uhr, Do., 14 – 17 Uhr

Anmeldungen bitte im EKiZ-Büro unter Tel. 03172/44 606
oder 0664/9440 142 oder www.ekiz-weiz.at

Bernd Heinrich
Referent für Bildung
und Jugend

SPÖ

Wie bereits mehrfach berichtet, haben wir uns als 
Stadtgemeinde dazu entschlossen, Teile unserer 
Innenstadt neu zu gestalten. Zahlreiche Weizer 
Architektenteams haben ihre Projektideen einge­
bracht. Eine überparteiliche, mit Experten besetzte 
Jury hat die besten Vorschläge ausgewählt, die 
in den nächsten Jahren die Grundlage für das 
Bauvorhaben „Innenstadt Neu“ liefern werden.

Ein besonderes Anliegen – und daher auch eine 
der Vorgaben an die PlanerInnen – ist es,  auch die 
Interessen der Jüngsten in unserer Gesellschaft 
im Auge zu behalten. Die Neuerrichtung bzw. die 
Neugestaltung mehrerer Spielplätze in unserer Stadt 
ist daher ein Fixpunkt in unseren Überlegungen.
Als VerteterInnen der Kinder unserer Gemeinde 
werden die Mitglieder des Kinderparlaments am 
Samstag, 12. Oktober mehrere Spielplätze in un­
serer Stadt besichtigen. Im Anschluss werden 
gemeinsame Vorschläge erarbeitet, wie wir be­
stehende Spielplätze attraktiver gestalten kön­
nen. Ideen und Anregungen für neue Spielstätten, 
die sowohl Kinder als auch Jungfamilien einla­
den, ihre Zeit dort zu verbringen, werden wir als 
Gemeindeverantwortliche sehr ernst nehmen 
und nach Möglichkeit umsetzen. Wir sehen die 
Zusammenarbeit mit dem Kinderparlament gerade 
in diesem Bereich als große Chance, direkt die 
Anliegen der „Betroffenen“ zu erfahren und unsere 
Planungsentscheidungen dementsprechend treffen 
zu können. 

Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal sehr 
herzlich bei allen KinderparlamentarierInnen für 
ihr Engagement für ein noch lebenswerteres Weiz 
bedanken. Ein weiteres Anliegen ist es mir, erneut 
interessierte Kinder und Eltern einzuladen, sich bei 
Mag. Margit Ferstl (margit.ferstl@area52.weiz.at 
bzw. 03172/2319-850) zu melden – wir freuen uns 
über jede Anfrage und jeden Vorschlag.

Kinderparlament:
Gestalte deinen Lebensraum!
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JUGEND

Das im Weizer Ferienprogramm zum Abschluss ange-
botene Familienklettern der Naturfreunde Weiz Kids 
fand großen Anklang und Begeisterung bei den teilneh-
menden 20 Kindern und zehn Erwachsenen. 
Den Kids und ihren Eltern wurden Toprope-Klettern 
und Vorstieg-Klettern gezeigt und es konnte alles pro-
biert werden. Einige  Kids haben sich bereits für den 
Kletterkurs, der an zwei Wochenenden abgehalten 
wird, angemeldet. 

Ein besonderer Dank ist der Stadt Weiz für die Übernah
me der Gebühren für die Kletterhalle Schielleiten auszu-
sprechen sowie den Jugendbetreuern Kati Eibisberger 
und Karoline Hadler von den Naturfreunden Weiz für die 
Organisation und Ausführung dieses Kletterabenteuers.

Toprope und Vorstieg:
NF Kids-Familienklettern

 

Komm vorbei und mach mit!!! 

weitere Infos: www.area52.weiz.at oder unter 03172/2319-853 

K  K  K
KLASSISCHE KLAVIER KULTUR WEIZ

Vorverkauf : Kulturbüro Weiz, Stadtmarketing, Trafik am Hauptplatz und Musikschule Weizdr
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KLAVIERKONZERT mit WILLIAM FONG GB
GEORGE HARLIONO-EVANS 12 J.  |  KANA KANKI 19 J.  |  SONGEuN CHOI 15 J.

Do., 17. Okt. 2013 I 19.00 uhr I Kunsthaus Weiz I Frank Stronach Saal
Karten: Erwachsene VVK: Euro 12,- I AK: Euro 15,-  •  Jugendliche VVK: Euro 8,- I AK: Euro 10,-

KLAVIERWORKSHOp mit William Fong
INSTRuMENTENpRäSENTATION (chinesische Erhu) mit Colin Huehs

Fr., 18. Okt. & Sa., 19. Okt. 2013 I 10.00 uhr I Kunsthaus Weiz

KONZERT DER WORKSHOpTEILNEHMER
Sa., 19. Okt. 2013 I 18.00 uhr I Kunsthaus Weiz 

EINTRITT FREI!

2013

Dr. Michaela Pinkas
FACHARZT FÜR KINDERHEILKUNDE

Göttelsbergweg 5c  I  8160 Weiz

KULTUR STADT WEIZ

Foto: Naturfreunde
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Wie jedes Jahr findet auch heuer am 22. und 23. 
November das „FestDerPfostenFestival2013“ im Volx
haus in Weiz statt, wie immer mit einem spektakulären 
Line-up und sehenswerten MusikerInnen aus unter-
schiedlichen Genres.

FestDerPfostenFestival 2013

Itchy Poopzkid

Aus diesem Anlass interviewten wir die langjährigen 
Veranstalter Emanuel Koschier, Patrick Hollegger 
und Wolfgang Stanzenberger, um Genaueres über die 
Geschichte, Inhalte, Ablauf und Organisation des kul-
tigen Festivals zu erfahren.

Als Erstes stellt sich natürlich die Frage, warum der 
Name „FestDerPfosten“?
Um die genaue Geschichte und Entstehung zu erläu-
tern empfiehlt es sich, auf www.festderpfosten.weiz.at 
nachzusehen, um den zeitlichen Rahmen nicht zu spren-
gen. So manche BesucherInnen unserer Homepage 
werden überrascht sein, wie es zu diesem außerge-
wöhnlichen Namen gekommen ist.

Wie wird das Festival organisiert bzw. finanziert?
Organisation, Ablauf und Inhalte werden von Jugend
lichen für Jugendliche erarbeitet. Mit mehr als 30 ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen lassen wir es jährlich in der 
Kultstätte „Volxhaus“ krachen.

Mittlerweile besuchen uns mehr als 1.000 Personen an 
zwei Tagen, die gerne unser Angebot wie z.B. adäquate 
Eintritts- und Getränkepreise wahrnehmen, wobei zu 
erwähnen ist, dass wir bei einer Jugendveranstaltung 
keine Spirituosen ausschenken und uns natürlich an das 
Jugendschutzgesetz halten.

Bis zu fünf Bands treten an einem Abend auf, Parkplätze 
sind frei verfügbar, ein RaucherInnenbereich ist vorhan-
den und für das leibliche Wohl wird selbstverständlich 
auch bestens gesorgt. Für die Hauptunterstützung be-
danken wir uns bei Bürgermeister Erwin Eggenreich, 
sowie bei weiteren SponsorInnen, die uns tatkräftig 
unterstützen. 

Welche Bands werden heuer zu sehen sein?
Das Line-up für Freitag geht in Richtung Reggae und 
Alternative. Besonders freuen wir uns heuer über 
Martin Jondo, „Rhythmen“ und „Tschebberwooky“.

Samstags lassen wir die Herzen der Rock- und Metalfans 
höher schlagen u.a. mit „Gasmac Gilmore“ und „Itchy 
Poopzkid“. Weitere Bands können auf unserer HP oder 
Facebookseite nachgelesen werden.

Wir freuen uns schon sehr auf die bevorstehende 
Veranstaltung, die wie jedes Jahr einfach nur  legendär 
verlaufen wird und laden alle recht herzlich dazu ein!

Weiz im Internet:
www.weiz.at @
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Lehrberufe, wohin man schaut

Berufsinformationsmessen gibt es viele, aber der all-
jährliche „jobday“ in Weiz – heuer am 10. Oktober von 
8 bis 13 Uhr im Kunsthaus – ist wirklich etwas ganz 
Besonderes.

Das Besondere am „jobday“ in Weiz ist zweifelsoh-
ne seine spezielle Ausrichtung auf Lehrberufe. An 
diesem Tag steht die Ausbildung zum Facharbeiter 
absolut im Mittelpunkt. Vom Elektrotechniker über den 
Tischlereitechniker, vom Garten- und Landschafts
gestalter über den Glasbautechniker, vom Bank
kaufmann bis hin zum Sportartikelverkäufer: Dutzende 
verschiedene Berufe für Mädchen und für Burschen 
werden hier wieder präsentiert. Man hat dabei die ein-
malige Gelegenheit, mit dem Ausbildungsleiter oder auch 
mit dem Chef persönlich zu sprechen, kann alle Infos zu 
den Berufen einholen, nach Schnupper-Möglichkeiten 
fragen oder sich über die Lehre mit Matura infor-
mieren. Insgesamt sind heuer beim „jobday“ wieder 
über 30 verschiedene Betriebe aus der Region, so-
wie Beratungsstellen und Berufschulen mit dabei; un-
ter anderem auch erstmals die Universitätsdruckerei 
Klampfer, die über den Druckerei- und Buchbinderberuf 
informieren wird.
Aber nicht nur Schüler, sondern auch Eltern haben 
hier die Möglichkeit, Informationen aus erster Hand zu 
erhalten. So gibt es auch heuer wieder am Vorabend  
(Mi., 9.10.2013, 19 Uhr, Kunsthaus Weiz) einen eigenen 
„Eltern-Info-Abend“, bei dem sich alle interessierten 
Eltern in Ruhe und in sehr angenehmer Atmosphäre 
Infos einholen und beraten lassen können.
„Jeder Jugendliche hat seine Fähigkeiten und Talente 
– die Kunst ist nur, diese herauszufinden und dann auch 
Angebot und Nachfrage zusammen zu bringen“, so 
„jobday“-Koordinator Gerhard Ziegler, „aber dazu kann 
und wird auch der heurige „jobday“ sicher wieder einen 
Beitrag leisten.“

Neben dem umfassenden Informationsangebot gibt 
es natürlich auch Spaß und Aktion. So gibt es ein 
großes Gewinnspiel, eine Moped-Simulation vom ARBÖ 
und interessante News und Storys in einem eigenen 
„jobday“-Magazin. Der Eintritt zum „Eltern-Info-Abend“ 
am 9.10. und zum jobday am 10.10. ist wie immer frei. 
Schulklassen (vorrangig der 7., 8. und 9. Schulstufe) 
können sich gerne noch bis zu einem Tag vor der 
Veranstaltung über www.ibi-weiz.at anmelden.

Sport im Oktober 2013

FuSSball
Meisterschaftsspiele Steirische Landesliga
SC Sparkasse ELIN Weiz – Voitsberg
Fr., 4.10.2013, 19 Uhr
SIEMENS Energy Stadion Weiz

SC Sparkasse ELIN Weiz – SV Wildon
Fr., 11.10.2013, 19 Uhr
SIEMENS Energy Stadion Weiz

SC Sparkasse ELIN Weiz – Gleinstätten
Fr., 25.10.2013, 19 Uhr
SIEMENS Energy Stadion Weiz

Meisterschaftsspiele Steirische Oberliga Süd/Ost
SC Sparkasse ELIN Weiz II – Bad Waltersdorf
Sa., 5.10.2013, 17 Uhr
SIEMENS Energy Stadion Weiz

SC Sparkasse ELIN Weiz II – SV Ilz
Sa., 19.10.2013, 17 Uhr
SIEMENS Energy Stadion Weiz

SC Sparkasse ELIN Weiz II – Mettersdorf
Sa., 2.11.2013, 17 Uhr
SIEMENS Energy Stadion Weiz

Laufsport
Lauftreff des RC TRI RUN ARBÖ Weiz
Bis 22.10.2013:
jeden Dienstag 18 Uhr: 
Kinderlauftreff, 19 Uhr: Erwachsenenlauftreff
Ab 29.10.2013:
jeden Dienstag 19 Uhr: Nordic Walking
ASKÖ-Tennisanlage, Dr.-E.-Richter-Gasse 19
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Impressionen vom Tag des Sports

Die ersten Kletterversuche

Trotz der Höhe wahr-scheinlich ein Volltreffer
Perfekte Schusshaltung

Weiz hat einen sportlichen Bürgermeister und
Vizebürgermeister

Traditionssport, auch bei den Kids beliebt

Selbstverteidigung kann nicht schaden

Am Anfang mit Unterstützung

Laufend zur Fitness

Denksport statt Spielekonsole

Tennis am Kleinfeld

Alle Fotos: Wild
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Zwölf Weizer Karateka nutzten die Möglichkeit, sich 
bei einem der größten Karate-Trainingslager Europas in 
Neuhofen an der Krems mit ca. 400 Teilnehmern fortzu-
bilden. Internationale Größen wie Nationalteamtrainer 
aus Japan, Italien oder Frankreich gaben Einblicke 
in ihre Trainingsinhalte. Dadurch standen die Weizer 
Karateka in einer Reihe mit Spitzensportlern aus der 
ganzen Welt und hatten so die Möglichkeit, Erfahrungen 
auszutauschen. 

Info über Kurse für Kinder bzw. Jugendliche/
Erwachsene: Michaela Gehring, Tel: 0664/9117 141 oder 
per E-Mail: karatedoweiz@gmail.com

5. Kamikaze Trainingslager
in Neuhofen an der Krems

Erfolge der Athleten des
RC TRI RUN ARBÖ Weiz

Eva Wagner gewinnt den Königsdorfer Sprint-Triathlon

Eva Wagner wurde am 8. September beim Königsdorfer 
Sprint-Triathlon (0,5 km Schwimmen, 29 km Radfahren, 
5 km Laufen) Dritte in der Frauen-Gesamtwertung und 
holte sich so damit in ihrer Klasse W 50 den Sieg.

Top-Platzierungen beim Sulmsee-Triathlon 

Am 7. September erfreuten sich rund 600 Teilnehmer 
über optimale Bedingungen beim Sulmsee-Triathlon. 
Thomas Pichler belegte über die olympische Distanz 
(1,5 km Schwimmen, 40 km Radfahren, 10 km Laufen) 
in einer Topzeit den 6. Platz in der M 45-Klasse. Robert 
Sagmeister holte sich über dieselbe Distanz den dritten 
Platz in der Klasse M 50.

Kraftspendelauf in Vorau

Der RC TRI RUN ARBÖ Weiz hat beim Halbmarathon in 
Vorau am 14. September ordentlich Gas gegeben. Martin 
Haberhofer wurde über die sehr selektive und mit ei-
nigen Höhenmetern gespickte Halb-Marathonstrecke 
über 21,1 km Gesamtzweiter und gewann so die Klasse 
M 40. Damit wurde er bester Österreicher in der Ge
samtwertung. Robert Sagmeister sicherte sich den 
ersten Platz in der Klasse M 50.

Lohengrin
Romantische Oper in drei Akten

von Richard Wagner

Theaterfahrt
der Stadtgemeinde Weiz

Do., 24.10.2013, 18.30 Uhr
Opernhaus Graz

Anmeldeschluss: Do., 10.10.2013  •  Busfahrt gratis!

Neu: Einsteigmöglichkeit in der Klammstraße bei 
den Garagen.

Telefonische oder schriftliche  Anmeldung:
Kulturbüro der Stadtgemeinde Weiz, Rathausg. 3,
Maria Eggl, Tel.: 03172/2319-623 (9-12/14-16 Uhr), 
E-Mail: maria.eggl@weiz.at
oder
Lydia Stockner, In der Erlach 8, 8160 Weiz,
Tel.: 03172/41 236 (ab 19 Uhr)
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StR.
Mag. Oswin Donnerer
Referent für Kultur

Klassische Klavier Kultur Weiz: 
Schüler der Henry Purcell 
School kommen nach Weiz!
Wie in den Jahren davor wird auch heuer wie­
der der international renommierte Musikpädagoge 
William Fong von der Royal Academy of Music 
in London einen Musikworkshop in der Weizer 
Musikschule abhalten. Novum: Das erste Mal wer­
den drei Schüler der Henry Purcell School – Fong ist 
in dieser Schule Leiter der Klavierabteilung – nach 
Weiz kommen. Dies könnte der Auftakt für wei­
tere Schüleraustauschprojekte zwischen Weiz und 
London werden. 

Ich habe im Februar die­
ses Jahres eine Delegation 
der Weizer Musikschule 
nach London begleitet 
und konnte mir vor Ort ein 
Bild vom hohen musika­
lischen Niveau der Henry 
Purcell School und der 
Royal Academy of Music 
machen. Was mich be­

sonders beeindruckt hat, war die Vorstellung der 
Instrumentensammlung in der Royal Academy so­
wie die Vorführung einer chinesischen Geige, einer 
sogenannten Erhu. 

Dem engagierten Weizer Musikschuldirektor Mag. 
Josef Bratl und der Klavierpädagogin Dong Yeon 
Stelzmüller ist es gelungen, dass Dr. Colin Huehns, 
Professor an der Royal Academy of Music und 
Meister auf der chinesischen Geige, in Weiz zu Gast 
sein wird. 

Huehns hat als Student drei Jahre am chinesischen 
Xi`an Musikkonservatorium in China verbracht, wo 
er das Spiel auf der Erhu erlernte. Die Erhu ist ein 
zweisaitiges chinesisches Streichinstrument, das 
ohne Bünde und Griffbrett gespielt wird.

Die Bogenhaare sind zwischen den Saiten einge­
spannt, gespielt wird das Instrument im Sitzen, 
wobei die Bogenhaare zwischen den Saiten 
durchgezogen werden. Faszinierend ist der feine, 
leicht süßliche Ton dieses wunderschönen Musik­
instrumentes.

Ich möchte alle an klassischer Klaviermusik 
Interessierten, sowie alle MusikliebhaberInnen 
einladen, sich die Konzerte des KKK im Weizer 
Kunsthaus anzuschauen.

StR Mag. Oswin Donnerer

SPÖ
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Stierhansls Bauernbühne

Im Oktober präsentiert die Bauernbühne ihr neues 
Programm „Mia San Zwida“. 

Es sind einfach allgemein die Lebensumstände, die 
einen verdrießen. Zum Beispiel das Wetter: War früher 
im Sommer Sommer und im Winter Winter, weißt du 
heute nicht mehr, welche Jahreszeit eigentlich gerade 
ist. Oder da schreibt so ein weiser Journalist, wie wich-
tig ein Auslandsurlaub für die Völkerverständigung ist. 
Und dann fahren alle „all inclusive“ und wissen oft gar 
nicht, wo sie überhaupt sind. Oder die Banken: Immer 
mehr wird beim Personal eingespart. Alles nur mehr 
Automaten und E-Banking. Ein Thema, das uns schon 
immer beschäftigt und verdrossen hat: Das Sterben 
alter Traditionsgasthäuser in Weiz. 

Selbstverständlich beschäftigt uns auch die Neuplanung 
des Hauptplatzes und der Innenstadt. Es macht uns 
echt „zwida“, dass zwar etliche Experten damit be-
auftragt wurden, aber die wirklichen Fachleute – die 
„Hauptplatzpensionisten“ – wurden dazu nicht befragt. 
Des Weiteren mussten wir entdecken, dass unser jun-
ger Bürgermeister bei weitem nicht so unangefochten 
in seinem Stuhl sitzt, wie er selbst glaubt.

Auch Kultur darf nicht fehlen: So bringen wir eine 
stark abgespeckte Version von „Lumpazivagabundus“, 
irgendwie beeinflusst durch die Aufführung auf der 
Brandluckenhuabn. Das auch bei der Post abgespeckt 
wird, kann einem kaum entgehen, da man ja höchstens 
jeden zweiten Tag noch etwas im Postkastl findet.
Dass man die Zustellung nun aber auch noch da-
durch erschwert, indem man das letzte Postlerradl dem 
Stronach schenkt, empfinden wir wirklich als Zumutung.

Aus unserer Erfahrung können wir nunmehr sagen: 
„Zwidan“ befreit und macht wieder fröhlich. Darum 
„zwidan“ Sie mit uns bei unseren Aufführungen 
am 11., 12., 25. und 26. Oktober im Gasthaus Strobl. 
Einlass ist jeweils um 18.30 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf im Tourismusbüro 
und im Gasthaus Strobl um 12 Euro. Für bezahlte und 
abgeholte Karten reservieren wir gerne die Plätze.

„Fips“ Knill

Foto: Stierhansls Bauernbühne

Bibliothek am Weizberg

Öffnungszeiten: Mi., 16.30 – 19.30 Uhr, 
Fr., 16.30 – 19 Uhr, So., 7.30 – 12 Uhr

www.weizberg.bvoe.at I weizberg@bibliotheken.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

„Die Ott“... beliebt bei Jung und Alt... bekannt aus Thea­
ter, Fernsehen, Kabarett... geadelt mit dem Prädikat 
„Volksschauspielerin“.

„Worüber ich lache” –
Ein heiterer Abend mit Elfriede Ott
Ein buntes Feuerwerk heiterer Texte
 
Worüber lacht Elfriede Ott, die große österrei-
chische Kammerschauspielerin und Regisseurin? 
Über gute Pointen. Mit Sorgfalt hat sie in dieser 
Sammlung zum Teil selbst erlebte Anekdoten und 
heitere Texte zusammengestellt.

Dienstag, 29. Oktober um 19 Uhr
Pfarrzentrum am Weizberg
Eintritt: € 5.-

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der 
Buchhandlung Haas.
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Top-Programm
im Weizer Kunsthaus

Foto: Wild

In Weiz wartet in den nächsten Wochen ein hochqua-
litatives Veranstaltungsprogramm mit echten Bühnen- 
und Fernsehstars. Karten zu den Konzerten gibt’s im 
Kulturbüro Weiz und bei allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen. 
Weitere Infos: www.kunsthaus-weiz.at.

The Beatles Finest & Frank Hoffmann
12.10.2013, 19.30 Uhr, Europasaal
Die Beatles prägten mit ihrer Musik und positiven 
Lebenseinstellung den Zeitgeist der 1960iger Jahre. 
Heuer jährt sich der Start der Beatlemania zum 50. Mal, 
ein guter Anlass für ein Konzert mit „The Beatles Finest“. 
An diesem Abend gibt es aber nicht nur Musik, sondern 
auch Literatur aus der Beatles-Zeit: Frank Hoffmann 
ist zu Gast und liest aus dem Buch „Yeahsterday“ Ge
schichten von Leuten aus der Beatleszeit.

Theaterstück „Johanna“
15.10.2013, 18 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
Das im Rahmen des „STELLA*13 Theaterfestivals“ 
preisgekrönte Jugendtheaterstück „Johanna“ (Em
pfehlung 11 - 15 Jahre) ist am 15. Oktober zu sehen. Eine 
Geschichte um Identitäten, Rollenbilder und die Suche 
nach dem eigenen Ich. Namensgebend für das Stück 
ist die Figur Johanna von Orleans. Gerade in einer Zeit, 
in der immer mehr Jugendliche daran glauben, dass 
es nichts mehr gibt, woran man glauben kann, ist es 
höchste Zeit, dass wieder eine Johanna voran reitet. 
Aber ist das heute noch so einfach wie früher? Ist 
Johanna nur eine oder gibt es viele? 

Markus Schirmer & Wolfram Berger
Verschiebung vom 24.10. auf 27.11.2013, 19.30 Uhr, 
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
Starpianist Markus Schirmer und Schauspielstar Wolf
ram Berger sind mit „Alaska Grill“ wieder mit einem 
„musikalischen Querritt durch poetische Landschaft“ 
zu Gast in Weiz. Da Schirmer für eine internationale 
Auszeichnung nominiert wurde, musste der Termin auf 
27. 11. verschoben werden.

Am Nationalfeiertag 
sind der Wiener Con
certverein und Philipp 
Scheucher (Klavier) 
unter der Leitung von 
Johannes Steinwender 
zu Gast im Kunsthaus. 
Dabei wird ein hervor-
ragendes Programm zur 
Aufführung gelangen. 
Die von Richard Dünser 

zusammengestellte „Suite“ basiert auf verschiedenen 
Klaviersonaten von Domenico Scarlatti. Joseph Haydns 
viersätzige Symphonie Nr. 91 ist seine letzte „klei-
ne“ Symphonie, d.h. ohne Pauken und Trompeten. Das 
„Konzert in A-Dur“ KV 488 von W. A. Mozart stellt den 
Inbegriff des klassischen Klavierkonzertes dar. Den 
Schluss bildet die Uraufführung einiger der 21 „Unga
rischen Tänze“ von Johannes Brahms mit speziellen 
Bearbeitungen für das in diesem Konzert verwendete 
Instrumentarium.

Konzert in Rot-Weiß-Rot
26.10.2013, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Hans Salomon Quartett
30.10.2013, 19.30 Uhr, Hannes-Schwarz-Saal

Im Rahmen des Festi
vals „JazzLIEBE Ljube
cen“ ist die österrei-
chische Jazzlegende 
Hans Salomon mit sei-
nem Quartett in Weiz 
zu Gast. In den 1950ern 
war er an der Seite Joe 
Zawinuls Mitglied der 
„Austrian All Stars“, 
rund 15 Jahre spä-

ter schrieb er die Musik zum Song „Wie a Glock‘n“, 
der zur Initialzündung für den Austropop avancieren 
sollte. Hans Salomon hat als Saxofonist, Komponist und 
Bandleader rund 60 Jahre hindurch die österreichische 
Musikszene mitgeprägt, am 10. September feierte der 
gebürtige Wiener seinen 80. Geburtstag.

Foto: Maria Frodl

Foto: Gütl
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Foto: Maria Frod

Das österreichische Violine-Gitarre-Duo „Violarra“ 
(Helfried Fister – Violine, Hans Palier – Gitarre) gastiert 
am 31. Oktober in Weiz.
Die Kritiken über ihre Auftritte in ganz Mitteleuropa sind 
jedes Mal überschwänglich.

Violarra
31.10.2013, 19.30 Uhr, Hannes-Schwarz-Saal

„Das Flattermäuschen“ 
ist eine satirisch ero-
tische Fabel aus dem 
Mittelalter, aufgeschrie-
ben von Dario Fo, erzählt 
von Johannes Feurer 
sowie musikalisch inter-
pretiert von der Gruppe 
„Klanglandschaft“.
Bei der Musik (Jan 
Balaz, Kurt Maier, 
Werner Reiter) handelt 
es sich um einen ein-
zigartigen Klangkörper 
in der Besetzung Bass
klarinette, Caisa und 

Saxofon, den es weltweit wahrscheinlich nur einmal 
gibt. Musik und Text verschmelzen zu einer feinfühlig, 
intensiven Symbiose und entführen den Zuhörer in eine 
sinnlich erotische Welt der Poesie.

„Das Flattermäuschen“
6.11.2013, 19.30 Uhr, Hannes-Schwarz-Saal

29. Schubertiade
8.11.2013, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Gernot Kulis „weiß, was cool ist“ und geht in seinem 
Solo-Programm auf „Kulisionskurs“! 
Spontan, frech und immer aktuell 
– sein Leben ist ein Gag, lachen 
Sie mit!

Ob als Ö3-Callboy, Prof. Kaiser 
oder Comedy Hirte, Gernot Kulis 
crasht mit viel Witz durch den 
Alltag. In seiner rasanten Stand 
Up-Comedy Show nimmt er das 
Publikum mit auf eine Reise 
durch sein hyperaktives 
Leben, in dem Kulisionen 
mit Menschen, Tieren 
oder Notrufsäulen an 
der Tagesordnung 
stehen. 

Doch Vorsicht:
Wer ihm eine Auf
lage liefert, kuli-
diert selbst mit 
Kulis!

Gernot Kulis „Kulisionen“
9.11.2013, 20 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Am 8. November lädt das ALEA-Duo (Edda König 
und Sigrid Präsent) zur 29. Schubertiade. Durch das 
Programm – Georg Friedrich Händel: Sonate Nr.2 in g-moll 
op. 1/10 für Violine und  Klavier, Ludwig van Beethoven: 
Sonate Nr. 5 in F-Dur op. 24 („Frühlingssonate“) für 
Klavier und Violine und Franz Schubert: Duo op. 162/DV 
574 in A-Dur für Klavier und Violine – wird in bewährter 
Art und Weise Gerhard Präsent führen.
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Leser des Monats

Bücherei 
Weberhaus

Lisa, Hannah und Marie 
Adamer

Hannah und Marie be-
suchen zum ersten Mal 
die Weberhausbibliothek 
und können sich von den 
vielen Büchern kaum 
trennen.
Für die allabendliche 
Gute-Nacht-Geschichte 
dürfen sich die beiden 
dann ein paar Bilderbü-
cher aussuchen und mit 
nach Hause nehmen.

Literatur-Empfehlung Iris Thosold
Judith W. Taschler: „Die Deutschlehrerin“

Als Mathilda eines 
Tages nach der Arbeit 
nach Hause kommt, 
hat sie Xaver nach 
16 Jahren Beziehung 
einfach verlassen. 
Wenige Wochen spä-
ter erfährt Mathilda, 
dass Xaver, der gefei-
erte Jugendbuchautor, 
eine neue Freundin 
hat, die er in Kürze hei-
raten wird. Sein Glück 

mit der neuen Frau ist jedoch von kurzer Dauer, ihr 
gemeinsamer Sohn wird entführt. 16 Jahre später 
treffen sich Mathilda und Xaver zufällig wieder? 
Zufällig? Nicht ganz! Spannend, abwechslungs-
reich, gefühlvoll und vor allem lesenswert ist die-
ser Roman der österreichischen Autorin Judith W. 
Taschler.

Veranstaltungen der Bücherei Weberhaus

Kostenlose Bildungsberatung
in der Bücherei Weberhaus
Di. 5.11., 15 – 17 Uhr. 

Telefonische Terminvereinbarung:
Mag. Susanne Zierer, Tel. 0664/8347 156.

Österreich liest.
Treffpunkt Bibliothek

Vom 14. bis 20. Oktober 
findet zum achten Mal das 
größte Literaturfestival 
Österreichs statt: Unter 
dem Titel „Österreich liest. 
Treffpunkt Bibliothek“ la-
den Bibliotheken in ganz 
Österreich wieder zu tau-
senden Veranstaltungen 
rund um das Lesen ein. Auch 
die Bücherei Weberhaus beteiligt sich mit einem 
umfangreichen Programm an dieser Kampagne.

Tag der offenen Bibliothek für Jung und Alt
Mi., 16. Oktober, 9 – 18 Uhr

Schmökern Sie bei Kaffee und Kuchen in den 
neuesten Büchern! Machen Sie mit bei unserer 
Rätselrallye. Tolle Buchpreise warten auf Sie! 
Borgen Sie an diesem Tag gratis viele, viele DVD´s, 
Hörbücher, Spiele und Bücher aus!

Pippilothek und mehr… Bilderbuchkino und 
Bastelstunde für Kinder von 4 – 7 Jahre
Mi., 16. Oktober, 16 – 17 Uhr

Der Fuchs jagt der Maus hinterher. Plötzlich ste-
hen die beiden zwischen vielen Regalen und noch 
mehr Büchern. „Das ist eine Bibliothek“, erklärt 
die Maus. „Pippi … was?“, fragt der Fuchs. Doch 
dann findet er Gefallen an den Büchern – auch 
wenn er erst lesen lernen muss. Wir schauen uns 
die Geschichte auf einer großen Leinwand an. 
Anschließend wird dazu gemalt und gebastelt.
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Öffnungszeiten: Di. – Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 9 – 13 Uhr

Traktor-Lese-Gaudi für Kindergärten
und Volksschule
Do., 17. Oktober, 8 – 12 Uhr

Anmeldung erforderlich Tel.: 03172/2319-600
Mit dem „Wetten-dass…?“-Traktor drehen wir 
eine kleine Stadtrunde. 

Währenddessen können die Kinder in Bücherboxen 
schmökern und die Bücher dann auch entlehnen.

Andrea Sailer
liest „Österreich
und andere 
Wortschaften“
Do., 17.Oktober, 
19.30 Uhr

Weberhaus
Jazzkeller

Lesekuschelzeit für Babys von 0 – 2 Jahre
Fr., 18. Oktober, 9.30 Uhr

Mama/Papa/Oma/Opa mitbringen!
Anmeldung erforderlich (Tel.: 03172-2319-600)

Wir probieren Kniereiter und Fingerspiele mit Ihren 
Kleinen, erzählen Bücher, singen Kinderlieder und 
nehmen uns Zeit, Fühl- und Pappbücher gemein-
sam zu erkunden.

Infos: www.weiz.at, Tel. 03172/2319-601 während 
der Bücherei-Öffnungszeiten.

Unter der bewährten Reiseleitung von  Heinz Bareuther 
verbrachten 50 Bergfreunde von 18. bis 24. August 
ihren Urlaub in der herrlichen Bergwelt des Zillertals. 
Standort war das Hotel Eckartauerhof in Mayrhofen. 

Bei herrlichem Wanderwetter konnten alle geplanten 
Wander- und Bergtouren absolviert werden. Fredi 
Gassner hatte wieder ein tolles und abwechslungs-
reiches Programm für die drei Gruppen Bergsteigen, 
Bergwandern und Wandern ausgearbeitet. 

Dem seit vielen Jahren sehr ambitionierten und bestens 
bewährten Betreuerteam gehörten die staatlich geprüf-
ten Lehrwarte Kati Eibisberger, Manfred Rosenberger 
(Bergsteiger), Hans Hirz und Sepp Fasching (Wanderer 
und Bergwanderer) an. 

Alle Bergtouren und Wanderungen verliefen unfallfrei 
und zur vollsten Zufriedenheit aller Teilnehmer. Am 
Abschlussabend konnte noch bei der Sennerei unter 
den Motto „Käse mit Musik“ beim Konzert der „Zellberg 
Buam“ in Mayrhofen mit den Wanderschuhen das 
Tanzbein geschwungen werden. 

Wir freuen uns schon auf eine erlebnisreiche Berg
wanderwoche 2014 in das Wipptal im Herzen Tirols.

Gipfelstürmer und Bergwanderer 
der Naturfreunde Weiz

Foto: Naturfreunde
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Berichte aus unseren Partnerstädten

Foto: Gütl

Buchpräsentation mit Niki Glattauer
„Mitteilungsheft: Leider hat Lukas…“
4. Oktober 2013, 19.30 Uhr, Europa-Saal • Eintritt frei!

Eltern und LehrerInnen tra-
gen per Mitteilungsheft heftige 
Schlachten aus. Vater Walter 
Gruber schreibt sich den Frust 
in einem Schultagebuch von der 
Seele. Das Ergebnis: eine hin-
reißend komische Satire auf die 
Schule von heute.
Niki Glattauer, geboren 1959 in 
der Schweiz, lebt als Journalist, 
Autor und Lehrer in Wien. Er ist 
seit 1998 als Lehrer tätig und un-
ter anderem Kolumnist für das 
Montagsmagazin „datum“ sowie 
Gastkommentator im „Standard“.

Hohe Auszeichnung für Grzegorz Benedykcinski

In einem großen landesweiten Wettbewerb ist Grzegorz 
Benedykcinski, Bürgermeister unserer Partnerstadt 
Grodzisk Mazowiecki, zum besten polnischen Bürger
meister des Jahres 2013 gekürt worden. Die entspre-
chende Auszeichnung wurde ihm am 5. September beim 
Internationalen Wirtschaftsforum in Krynica überreicht.

Benedykcinski unterstrich, dass nicht zuletzt die her-
vorragenden Beziehungen mit der Stadt Weiz ihm und 
der Stadt Grodzisk wertvolle Erfahrungen gebracht 
haben. Ausdrücklich lobte er die hervorragende 
Zusammenarbeit mit den beiden Bürgermeistern Helmut 
Kienreich und Erwin Eggenreich. Wir gratulieren herz-
lich zu dieser Auszeichnung!

Hochrangiges Treffen beim Mulbratlfest: Vzbgm. Piotr Galinski 
aus Grodzisk, Bgm. Erwin Eggenreich, Bgm. Béla Schwartz 
aus Ajka (v.li.n.re.)

Besuch beim Mulbratlfest

Schon lieb gewordene Tradition ist der Besuch aus 
unseren polnischen und ungarischen Partnerstädten 
Grodzisk und Ajka beim Mulbratlfest.

Heuer konnten viele neue Gesichter in Weiz begrüßt 
werden. Neben der obligaten Stadtrundfahrt mit der 
Besichtigung kommunaler Einrichtungen beinhaltete 
das Rahmenprogramm diesmal einen Ausflug nach Graz 
sowie die Besichtigung der Grasslhöhle und eine Fahrt 
auf die Teichalm.

Der Höhepunkt war jedoch das traditionsreiche Treiben 
beim Mulbratlfest. Die kulinarischen Köstlichkeiten fan-
den bei den Gästen ebenso viel Anklang wie die echte 
steirische Volksmusik und das gesamte folkloristische 
Ambiente in der Stadthalle. Die perfekte Organisation 
des Besuchs trug dazu bei, dass trotz Sprachbarrieren 
in nur wenigen Tagen aus Gästen Freunde wurden!

Gütl

Die polnischen und ungarischen Gäste vor dem Rathaus. 

Foto: Gütl

Foto: Gütl
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Gemeinsam mit der Jugend des Roten Kreuzes 
steckte sich die Feuerwehrjugend in diesem Sommer 
ein hohes Ziel, nämlich den Erwerb der Rettungs
schwimmerabzeichen „Retter“ bzw. „Helfer“.

Als Ausbilder und Prüfer fungierte Richard Allmer von 
der Stadtpolizei Weiz. Die jeweiligen Kurseinheiten 
und auch die Prüfungsabnahme erfolgten im Energie-
Erlebnisbad Weiz. 

Die Kriterien zur Erreichung des „Helfers“ sind unter an-
derem: 15 min Dauerschwimmen, Schwimmen in Über
kleidung, 15 m Streckentauchen, 2-3 m Tieftauchen, 
Heraufholen eines 2,5 kg schweren Gegenstandes, 25 m 
Retten einer gleich schweren Person mit verschiedenen 
Griffen, 50 m Transportieren einer gleich schweren 
Person sowie theoretische Kenntnisse über Rettung 
und Selbstrettung, Wasserunfälle und Wiederbelebung. 

Die  Kriterien zur Erreichung des „Retters“ sind im Ver
gleich zu den Kriterien des „Helfers“ noch etwas erhöht: 
30 min Dauerschwimmen, Schwimmen in Überkleidung, 
25 m Streckentauchen, 3-4 m Tieftauchen, Heraufholen 
eines 5 kg schweren Gegenstandes, 50 m Retten einer 
gleich schweren Person mit verschiedenen Griffen, 
50 m Transportieren einer gleich schweren Person, 
Anwendung von Befreiungsgriffen (Halsumklammerung, 
Würgegriffe, Brustumklammerung), Anwendung von 
Bergegriffen (über Leiter oder Beckenrand, in ein 
Boot, Schultertragegriff) und theoretische Kenntnisse 
über Rettung und Selbstrettung, Wasserunfälle und 
Wiederbelebung.

Alle Prüfungskandidaten konnten ihr Können erfolg
reich unter Beweis stellen. So konnten Manuel Leben
bauer und Simon Kofler (Rotes Kreuz) sowie Philipp 
Haider, Franz Nagy, Andre Reiser, Laura Rumpf, Marcel 
Schröttner und Selina Schwaiger (Feuerwehr) die Prü
fungen für den Helferschein positiv ablegen.

Die Betreuer Franziska Mandl und Michael Berghofer 
(Feuerwehr) erbrachten die erforderlichen Leistungen 
für den Rettungsschwimmerschein. 

Seitens des Roten Kreuzes fungierten Kevin Brunnader 
und Anna Felber als Betreuer für ihre Jugendlichen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal recht 
herzlich bei Richard Allmer für die Durchführung des 
Kurses und die Abnahme der Prüfungen!

Neue Retter und Helfer ausgebildet
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Gemeinde
Kangatraining: Workout für 
Mamas mit dem Baby im Beutel

Das einzige Mutter-Kind-Treffen, bei dem sich nicht 
alles um das Baby dreht und man als Mutter mit gutem 
Gewissen etwas für sich tun kann!

Welche junge Mutter kennt das nicht: Wenige Wochen 
nach der Geburt wächst der Wunsch, wieder etwas für 
den Körper zu tun und zu der alten Figur zumindest annä-
hernd zurückzufinden. 

Die Probleme dabei sind naheliegend: Wer passt auf 
mein Kind auf? Wo finde ich Fitnesskurse, die nicht gera-
de an den familienintensiven Abendstunden stattfinden? 

Will ich mich überhaupt während meines Trainings von 
meinem Kind trennen? Diese Fragen traten auch bei 
Nicole Pascher auf, der Erfinderin von Kangatraining – 
dem Training für die Mamas mit dem Baby im Beutel. 

Kurzerhand kombinierte sie Elemente eines Fitness
trainings mit den Notwendigkeiten des Kindestransports 

Kangatraining in Weiz

Seit September 2012 kann man auch in Weiz Kanga
training-Kurse besuchen. Birgit Leinweber, selbst 
Mutter zweier kleiner Kinder, bietet einmal wöchentlich 
Kangakurse an. 

Training für Mamas in Weiz

Beginn: 	M ontag, 30. September 2013, 9.30 Uhr
             		S eminarraum Garten der Generationen	

		  Gemeinde Krottendorf

Kosten: 	 Einzelstunde		  € 15,-
             		 5er-Block 		  € 65,-
              	 8-Wochen-Kurs 	 € 95,-

Information und Anmeldung unter 
www.kangatraining.at oder birgit@kangatraining.at

und erschuf so eine hervorragende Trainingsmethode für 
Mamas, die gemeinsam mit ihrem Nachwuchs etwas für 
ihre Fitness tun möchten. Denn während Mama an ihrer 
Fitness arbeitet, kann sich das Baby in seiner Trage voll 
entspannen und die Nähe zu seiner Mutter genießen. 

Dabei muss die Mama nicht warten, bis ihr Baby schläft 
oder hoffen, dass es während des Workouts ruhig ist. 
Das Gegenteil ist der Fall: „Verblüffend ist, dass die mei­
sten Babys während des Trainings einschlafen“, erklärt 
die Kangatrainerin Birgit Leinweber. 

„Durch die Nähe zum Körper spüren die Kinder den 
Herzschlag der Mutter und werden ganz entspannt. 
Deshalb ist die beste Trainingszeit eigentlich dann, wenn 
das Baby unruhig oder vielleicht müde ist, aber nicht 
einschlafen kann.“ 

Das macht das Kangatraining so einzigartig. Ein speziell 
auf junge Mütter abgestimmtes, von Ärzten, Hebammen 
sowie prä- und postnatalen Trainingsspezialisten er-
stelltes Fitnessprogramm konzentriert sich in seinen 
Inhalten vor allem auf die Stärkung der Bauchmuskulatur 
und steigert im Intervalltraining über acht Wochen auch 
die Ausdauerleistung.
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L E B E N S
A S S I S T E N Z

Stundenweise niveauvolle Betreuung und Unterstützung im Alltag.

INSTITUT[GLF] FÜR ANGEWANDTE LEBENSFREUDE + GLF LEBENSASSISTENZ
A-8160 Weiz ,  Weizberg 2  |  0664-925 94 77 |  off ice@inst i tut-g l f.at  |  www.inst i tut-g l f.at

SIE BENÖTIGEN GELEGENTLICH ODER AUCH TÄGLICH           
STUNDENWEISE UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG?
WIR WOLLEN, DASS SIE UND/ODER IHRE ANGEHÖRIGEN SICH IMMER GUT AUFGEHOBEN FÜHLEN.

Sie hätten gerne ein wenig mehr Gesellschaft, liebevolle Ansprache oder vielleicht Begleitung in Ihrer Freizeit? 
Die GLF-LEBENSASSISTENz unterstützt Sie individuell dabei, möglichst lange ein selbstständiges Leben im eigenen Zuhause 
zu genießen.

Wenn Sie Fragen haben oder ein konkretes Anliegen, freuen wir uns auf Ihren Anruf oder eine E-Mail.

Wir sind da, wenn es darauf ankommt • (zB momentan schwierige Lebensumstände). 
Wir helfen, wenn Sie sich etwas allein nicht mehr zutrauen • (zB Arztbesuch, Behördenwege etc.).
Unsere Fürsorge gilt älteren Menschen genauso wie Kindern.• 
Wir motivieren Sie und schenken Ihnen wieder Lebensfreude.• 
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Tolle Stimmung beim Weizer Radwandertag
Viele Radfahrerinnen und Radfahrer – es wa-
ren mindestens 120 TeilnehmerInnen – haben am 8. 
September beim Familienradwandertag des ÖGB/AK-
Betriebssportverbandes in die Pedale getreten und den 
Tag genossen.
Der sportliche Teil war ein voller Erfolg und auf 
den gemütlichen Teil wurde auch nicht vergessen. 
Beim anschließenden Radlerfest konnte man einen 

Die Gewinner der Hauptpreise mit den Organisatoren und den Ehrengästen.

Gesundheitscheck absolvieren und für Speis´, Trank 
und Musik war auch auf das Beste gesorgt. Außerdem 
wurden zwei Fahrräder und ein Wochenendurlaub für 
eine Familie in einem Jugend- und Familiengästehaus 
verlost. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Auflage des 
Weizer ÖGB-Familienradwandertages.

Anzeige



W E I Z

40 oktober 2013

Hallo Teamchef!
Wer spielt bei der Fußball-WM?

„In Österreich gibt es sieben Millionen Teamchefs!“ hat 
einmal ein Fußballtrainer gesagt. Und so kurz vor den 
entscheidenden Spielen zur WM-Qualifikation möchte 
ich dem nicht nachstehen.

In der Innenverteidigung spielen Organico und Mundo, 
durch ihr kräftiges Aroma gibt es kein Durchkommen. 
In der rechten Außenverteidigung steht der Löskaffee 
„Latino“, von der Zeitung Konsument als „gut“ einge-
stuft. „Latino“ kann überall eingesetzt werden und ist 
am erfolgreichsten, wenn er so richtig heiß ist. Linker 
Verteidiger ist „Varadero“-Rum. Wer sonst außer einem 
Kubaner ist auf der linken Seite einsetzbar.

Im Mittelfeld ist Übersicht und Feingefühl gefragt. Hier 
ist unser Angebot am größten, da alle unsere Mitspieler 
nachhaltig sind. Auf der rechten Seite unser Neuling 
„Darjeeling grün“, der vom intelligenten „Wiffzack“ un-
terstützt wird.

Auf der linken Seite „Mascao der Variantenreiche“ – 
ob hart wie eine Kokosnuss, sanft wie Praline oder mit 
einem Bananenschuss. Daneben der klassische Zehner, 
unser Nobelspieler „Earl Grey“.

Als Sturmspitzen haben wir zwei scharfe Sportler auf-
zubieten, Pfeffer und würziger Curry. Die Qualität dieser 
Fußballer ist allgemein bekannt, ihre Spritzigkeit ge-
fürchtet.

Im Tor steht „Chicza“, der Spieler des Jahres. Elastisch 
wie ein Kaugummi ist er der einzige, der laut einem Test 
von Greenpeace nicht mit Zusatzstoffen gedopt ist.

Natürlich können Sie – wie alle anderen Österreicher 
– Ihr eigenes Team zusammenstellen. Damit wir sicher 
gewinnen!

Walter Plankenbichler

„Leib& Söl“-Flohmarkt 2013

Großer Flohmarkt mit Musik bei der Tagesstätte
des Vereines „Leib & Söl“ 

in Passail, Obergasse 18
Samstag, 12. Oktober, ab 8 Uhr.
Musik: „Die Breitenauer Dorfmusikanten“
und „Wia da Wöll“ 
Kinderprogramm und kulinarische Köstlichkeiten
Informationen: Tel. 0664/1511 033, www.leibundsoel.at

Tradition – Überliefertes –
Kräutersegen 

Am 11. August fand erstmalig und sehr erfolgreich das 
Kräuterbuschen-Binden auf der Bendlerhöhe statt. 
Über Ursprung der Maria-Himmelfahrt, Hintergrund und 
Historisches des Kräuterbuschen, den Zusammenhang 
der Kräuterauswahl und Bedeutung der Kräuteranzahl 
sowie die Eigenschaften und deren Heilwirkungen er-
fuhren die TeilnehmerInnen Wertvolles von Renato 
Strassmann (Drogist, Naturpraktiker, Buchautor, Se
minar- und Ausbildungsleiter). Interessantes wusste 
er von der mystischen Symbolik und dem magischen 
Wissen der Kräuter und der Weiterverwendung zu 
erzählen. Pfarrer Mag. Lebenbauer übernahm den 
Kräutersegen.

Ein Dank für die Organisation und Unterstützung geht an 
die Naturfreunde Weiz und das Weizer Stadtmarketing. 
Weitere Seminare und Workshops sind in Ausarbeitung.
Nähere Infos: Christa Strobl, Tel. 0664/2130 331 oder 
christa.strobl1@gmx.at
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Hochzeitsglocken bei der ELIN Stadtkapelle Weiz

Foto: Schrotter

Schon um 6 Uhr früh hieß es für den Bräutigam Robert 
Schaffernack „Tagwache“. Mit Marschmusik wurde er 
von einer Abordnung der Stadtkapelle aus den Federn 
geholt.

Den „Weckdienst“ für die Braut Michaela Stelzer, 
Flügelhornistin bei der ELIN Stadtkapelle Weiz, über-
nahmen seine Kollegen von der Stadtfeuerwehr Weiz. 
Gefunkt im wahrsten Sinne des Wortes hat es beim 

Stadtkapellen-Oktoberfest 2009, zu dem die Freunde der 
Stadtfeuerwehr eingeladen waren. Nun wurde in der 
Taborkirche in Weiz geheiratet. Nach der Trauung wur-
de das frischvermählte Brautpaar mit dem „Castaldo-
Marsch“, dem Lieblingsmarsch der Braut, begrüßt.

Die MusikerInnen der ELIN Stadtkapelle wünschen den 
beiden nochmals alles Glück und viel Liebe für den ge-
meinsamen Lebensweg.

Inserieren auch Sie im Amtsblatt der Stadtgemeinde Weiz!
Die Zeitschrift „Weiz Präsent“ wird als Amsblatt mit einer Auflage von 11.350 Stück an 

alle Haushalte in Weiz und in den Umgebungsgemeinden verschickt.

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 5% Anzeigenabgabe, 20% Mehrwertsteuer. 
Bei Jahresaufträgen wird ein Rabatt von 20% gewährt, bei Halbjahresaufträgen von 10%.

1/1 Seite (180 x 257 mm)
1/1 Seite (210 x 297 mm abfallend)     4 608,-

1/3 Seite (180 x 82 mm)
1/3 Seite (87,5 x 167 mm)                    4 262,-

1/8 Seite (180 x 28 mm)
1/8 Seite (87,5 x 60,5 mm)                  4 174,-

1/2 Seite (180 x 125 mm)
1/2 Seite (87,5 x 257 mm)                     4 366,-

1/4 Seite quer (180 x 60,5 mm)
1/4 Seite hoch (87,5 x 125 mm)         4 217,-

Rückseite 4c                                        4 740,-
Doppelseite 4c                                  4 1.351,-
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Tradition erlernen, Zeitloses 
erschaffen: Schnitzkurs in Weiz

So lautet das Motto von Franz Stadlhofer, der be-
reits im dritten Jahr in Weiz seine Leidenschaft des 
Holzschnitzens an interessierte Kursteilnehmer wei-
tergegeben hat. Der gebürtige St. Kathreiner hat sich 
in Österreich mit seinen professionellen Schnitzkursen 
bereits einen Namen gemacht und zieht nun auch in 
seiner Heimatgemeinde Weiz immer mehr Begeisterte 
in seinen Bann.

Im Gegensatz zur klassischen Bildhauerei hat sich 
Stadlhofer auf Schnitztechniken spezialisiert, die auch 
von Laien mit einiger Übung recht bald erlernt werden 
können: den Kerbschnitt, den Flachschnitt und den 
Reliefschnitt. So werden von den Teilnehmern zahl-
reiche Gegenstände des täglichen Lebens – wie Vasen, 
Kassetten, Uhren, Möbel etc. – beschnitzt und auf die-
se Art kunstvoll verziert. Bei der Kursreihe im August 
konnte Stadlhofer mit Franz Gschweitl aus Weiz seinen 
fünftausendsten Kursteilnehmer begrüßen. 

Franz Stadlhofer bietet 2014 im Februar zwei sowie im 
August drei Kurstermine in der Kunstschule in Weiz zum 
Schnitzen an. Zusätzlich werden auch Kurse zum Thema 
„Schleifen und Schärfen von Schneidwerkzeugen“ an-
geboten.
Wem die klassischen Schnitzmesser zu klein sind, kann 
es im nächsten Jahr auch einmal mit der Kettensäge 
probieren. Zum ersten Mal vermittelt der Holzbildhauer 
Jörg Bäßler aus dem Erzgebirge Neugierigen die 
Grundtechniken beim Bearbeiten von Baumstämmen. 

Nähere Informationen zum Schnitzen und den Kursen 
finden Sie unter www.franz-stadlhofer.at.
Weitere Infos: Silvia Pösinger, Tel. 0664/2313 201 oder 
poesingersilvia@yahoo.de.

Kulturstadtrat Mag. Oswin Donnerer und Kunsthausleiter 
Johann König besuchten die Kursteilnehmer, Franz Stadl­
hofer (4.v.r.) und Silvia Pösinger in der Kunstschule.

Do. 3.10., 17.10., 31.10.13, 19 Uhr, Evangelische Kirche
OFFENE GRUPPE: „Wie entdecke ich meine Lebensfreude wie-
der?“ Erzählen befreit, Zuhören macht Mut, Erfahrungsaustausch 
in der Gruppe gibt Kraft. Leitung: Maria Theresia Weber. Info: Tel. 
0664/4210 068

Mo. 7.10.13, 15 Uhr, GH Ederer,Weizberg
GESPRÄCHSRUNDE: Diabetiker-Selbsthilfegruppe Weiz. 
Erfahrungsaustausch, Informationen, Hilfe für den Alltag und Moti-
vation. 
Info: Elisabeth Thiebet (Tel. 03172/3566)

Mi. 9.10.13, 16.45 – 18 Uhr, TEWA/Radmannsdorfg. 6
WORKSHOP: Feldenkrais. „Bewusstheit durch Bewegung“ mit 
Dipl. Feldenkraislehrer Reinhard Weinthaler. 
Info & Anmeldung: Reinhard Weinthaler (Tel. 0660/3183 281 oder 
tewa@weiz.com)

Mi. 9.10.13, 18 Uhr, AK Weiz, Birkfelder Str. 22
WORKSHOP: „Österreichische Literatur“ mit Dr. Sonja Kaar. 6 
Abende. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 
420 od. barbara.moritz@akstmk.at)

Mi. 9.10.13, 19 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
ELTERN-INFORMATIONS-ABEND: „Berufsorientierung“. 
Veranstaltung im Rahmen des „jobday 13“. 
Veranstalter: IBI Weiz. 
Info: Gerhard Ziegler (Tel. 0664/1040 029)

Mi. 9.10.13, 19.15 Uhr, TEWA/Radmannsdorfg. 6
WORKSHOP: „Zhineng Qigong“. 
Infos & Anmeldung: Reinhard Weinthaler (Tel. 0660/3183 281 oder 
tewa@weiz.com)

Do. 10.10.13, 8 – 13 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
INFOVERANSTALTUNG: „jobday 13“.
Veranstalter: IBI Weiz. 
Info: Gerhard Ziegler (Tel. 0664/1040 029)

Do. 10.10.13, AK Weiz,Birkfelder Str. 22
WORKSHOP: „Aromatherapie für Kinder“. 
Referentin: Sonja Kresta. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz 
(Tel. 0664/4216 420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Fr. 10.10. – So. 13.10.13, Kunsthaus Weiz
WAY OF HOPE 2013: „Von der Angst zum inneren Frieden“. 
Veranstalter:  Weizer Pfingstvision. 
Info & Anmeldung: Mag. Fery Berger (Tel. 0664/2023 773)

Mi. 16.10.13, 18.30 Uhr, VS Weiz/Nachmittagsbetreuung
ERMUTIGUNGSTANKSTELLE: „Tanken Sie Mut“. Veranstalter: 
Pädagogisches Zentrum Weiz. Referentinnen: Dr. Soheyla Warnung u. 
Ingrid Pichler. Info: Tel. 0664/5200 697

Fr. 18.10.13, 18.30 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
WORKSHOP: „Dein Seelenhaus“. 
Ein einfacher Weg, um mit der Seele zu sprechen. 
Begrenzte TeilnehmerInnenzahl. 
Anmeldung u. Infos: Gertrude Rosenfelder (Tel. 03172/4939)

Vorträge / Kurse / Workshops 
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Sa. 19.10.13, 8.30 – 15 Uhr, NMS III, Offenburgergasse

5-ELEMENTE-KOCHWORKSHOP. Gestärkt durch Herbst und Win-
ter mit der 5-Elemente-Ernährung. Referentin: Monika Ploder. 
Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 420 oder 
barbara.moritz@akstmk.at)

Sa. 19.10.13, 9 –17 Uhr, AK Weiz, Birkfelder Str. 22
WORKSHOP: „Die Kraft der Gedanken nutzen“. 
Referentin: Silvia Schlagbauer (Dipl. Mentaltrainerin). 
Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 420 oder 
barbara.moritz@akstmk.at)

Sa. 19.10. – So. 20.10.13, 9 –17 Uhr, GH Allmer, Wegscheide
HOCHZEITSAUSSTELLUNG 2013. 
Alles rund ums Thema Hochzeit. 
Info: GH Allmer (Tel. 03172/2258)

So. 20.10.13, 13 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal 
FILMPRÄSENTATION: „Das Phänomen Bruno Gröning“. Ver-
anstalter: Bruno-Gröning-Freundeskreuz. Eintritt frei! Info: Hr. Saller 
(Tel. 0650/4933 703)

Mo. 28.10.13, 17.30 – 21 Uhr, AK Weiz, Birkfelder Str. 22
WORKSHOP für Frauen: „Selbstverteidigung bringt Erfolg!“. 
Weitere Termine: 4.11. u. 11.11.13. Referentin: Manuela Kainer. 
Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz (Tel. 0664/4216 420 oder 
barbara.moritz@akstmk.at)

Mo. 28.10.13, 19.30 Uhr, Jugendhaus AREA52/Ballettsaal
TANZKURSBEGINN: Fox 1. 
Info & Anmeldung: Kummer-Meine Tanzschule (Tel. 0676/3433 272)

Di. 5.11.13, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Foyer
VORTRAG & DISKUSSION: Gemeinwohlökonomie.
Vortragender: Christian Felber. 
Info: Johann König (Tel. 03172/2319-611)

Di. 5.11.13, 19.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
VORTRAGSREIHE WELTRELIGIONEN: „Christentum“. 
Infos: Franziska Schloffer-Schaffler (Tel. 0664/2518 296 oder 
schloscha@gmx.at)

Do. 7.11.13, AK Weiz, Birkfelder Str. 22
WORKSHOP: „Ätherische Öle für das Wohlbefinden“. 
Referentin:  Sonja Kresta. Info & Anmeldung: Volkshochschule Weiz 
(Tel. 0664/4216 420 oder barbara.moritz@akstmk.at)

Fr. 8.11.13, 18.30 Uhr, GH Ederer/Weizberg
VORTRAG: „Individualität und Gemeinschaft“. Veranstalter: Päda-
gogisches Zentrum Weiz. Vortragende: Sven Baumann u. Klaus Suppan. 
Info: Tel. 0664/5200 697

Sa. 9.11.13, 9 – 17 Uhr, GH Ederer/Weizberg
SEMINAR: „Individualität und Gemeinschaft“. Wahrnehmungs-
schulung im Bereich des Zwischenmenschlichen. Anmeldung: Päda-
gogisches Zentrum Weiz (Tel. 0664/5200 697)

Mehr Infos: www.weiz.at

 

Fr. 4.10.13, 19 Uhr, St. Ruprecht/Raab
RUPRECHTER WIRTE-RALLYE: Essen – Trinken – Feiern. 6 Stati-
onen, 6 Events – 6 Wirte, 6 Bands. Wirte besuchen, Stempel sammeln 
und tolle Preise gewinnen!

So. 6.10.13, 11 Uhr, St. Ruprecht, Gartenhotel Ochensberger
HERBSTGENUSS-FEST. Maroni & Sturm, herbstliche regionale Köst-
lichkeiten, Musik: „HORST on tour“. Info: Tel. 03178/51 320)

So. 6.10.13, 11 Uhr, Preding, Painted Horse Ranch, Bergstr. 11
PFERDE-NACHZUCHT- u. VERKAUFSSCHAU. Präsentation von Ver-
kaufspferden mit allerbester Abstammung. Info: Tel. 0664/5510 323

Do. 10.10. – Sa. 12.10.13, Krottendorf, Garten d. Generationen
JUGENMUSIKFESTIVAL „WOICES – Abenteuer Musik“. Fr. 11.10., 
21 Uhr: „D.I.V.A. in Concert“. Sa. 12.10., 17 Uhr: Abschlusskonzert der 
Workshop-TeilnehmerInnen. Info: Tel. 0660/7707 974

Sa. 12.10.13, 19 Uhr, Unterfladnitz, Gemeindesaal
THEATER: „Durch die Finger g´schaut“. Frei nach „Der Erbschlei-
cher“ v. Nestroy. VvK: € 10,-/€ 8,-; AK: € 12,-/€ 10,-. Info & Karten: Tel. 
0664/3439 240.

Do. 17.10.13, 20 Uhr, Krottendorf, Garten der Generationen
KABARETT: Gery Seidl „Total Spezial“. VvK: € 10,-/AK: € 13,-. Info 
& Karten: Gemeindeamt Krottendorf (Tel. 03172/2744-0)

Fr. 18.10.13, 20 Uhr, Thannhausen, Gemeindezentrum
KABARETT: Sam Unplugged „Huababauer“. Karten: Gemeindeamt 
Thannhausen, Trafik  am Hauptplatz/Weiz, GH Hafner/Peesen. Info: Tel. 
03172/2015.

Sa. 19.10.13, 14 Uhr, Thannhausen, Gemeindezentrum
SeniorInnen-TANZ. Tanzmusik mit dem „Grasslhöhlen-Duo“.
Info: Tel. 03172/2015.

Sa. 12.10.13, 14 Uhr, Seminarraum Thannhausen, Raas 73
ENGELSEMINAR: Balsam für Herz und Seele. Die Verbindung zu den 
wichtigsten Erzengeln aktivieren und spüren. Anmeldung u. Info: Tel. 
0664/4384 313 oder 0664/4378 437.

Do. 17.10.13, Thannhausen, Gemeindezentrum
VORTRAG: Gesunde Wirbelsäule – Gesunde Gelenke ohne 
Medikamente. Vortragender: Dr. Helmut Aigelsreiter. Info: Tel. 
03172/2015.

Sa. 19.10.13, 19 Uhr, Seminarraum Thannhausen, Raas 73
WORKSHOP: Das erleuchtete Gehirn. Mit Schamanismus und Ge-
hirnwissenschaft das Geheimnis gesunder Zellen entdecken. Anmel-
dung & Info: Tel. 0664/4384 313 oder 0664/4378 437.

KULTUR

VORTRÄGE / SEMINARE / KURSE

Mehr Infos: www.weiz.at

Aus den Nachbargemeinden 

Weiz im Internet:
www.weiz.at @
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KONZERT in 
ROT-WEISS-ROT

Ausführende: Wiener Concert-Verein
Solist: Philipp Scheucher          Dirigent: Johannes Steinwender

Öffnungszeiten: Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: Do u. Fr 15–18 
/ Sa 9–12 Uhr | Kulturbüro im Kunsthaus, Eingang Rathausgasse 3: Mo–Fr 
9–12 und 14–16 Uhr | Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei: Di, Do, Fr 
15–18 / Mi 9–13 und 15–18 Uhr

Karten für Veranstaltungen, Ö-Ticket: Kulturbüro im Kunsthaus, Rathausgasse 
3, Tel. 03172/2319-620, Mo–Fr. 9–12 und 14–16 Uhr, Servicecenter für Stadtmar-
keting & Tourismus, Hauptplatz 18, Tel. 03172/2319-650, Mo–Fr 9–18 Uhr

Infos zu Veranstaltungen und Kulturräumlichkeiten: www.weiz.at bzw. Kulturbüro, Tel. 
03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at | Impressum: Medieninhaber und Heraus-
geber: Stadtgemeinde Weiz - Stadtmarketing KG / Redaktion: Kulturbüro, Rathausgasse 
3, 8160 Weiz 

programm  10/13
Foto: Matevzic

Kultur stadt Weiz
Österreichische Post AG Info Mail Entgelt bar bezahlt ∙ Erscheinungsort Weiz ∙ Verlagspostamt 8160 Weiz

Kulturbüro im Kunsthaus, Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-620

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–12 und 14–16 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, 8160 Weiz, Tel. 03172/2319-650

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–18 Uhr | Alle Ö-Ticket-Verkaufsstellen (Rathaus, RAIBA, Volksbank…)

I n t e r n a t i o n a l e  A u ss  t e l l u n g

Jan Pamuła
Janusz Karbowniczek
Roman Maciuszkiewicz
Jacek Gaj
Rafał Pytel
Paweł Pierściński

in Zusammenarbeit mit der Galeria ESTA in Gliwice

Dauer der Ausstellung: bis 25. Okt. | Öffnungszeiten: Do u. Fr 15–18 / Sa 9–12 Uhr

Kunsthaus Weiz
Stadtgalerie  |  19.30 Uhr

Junge Kunst aus Polen

Do 3.10. 2013

P r o g r a m m : „SUITE“ R. Dünser nach D. Scarlatti | Sinfonie Nr. 91“Comte d´Ogny“ von J. Haydn
„Klavierkonzert in A-Dur“ KV 488 von W. A. Mozart | „Ungarische Tänze“ von J. Brahms (Uraufführung einer Bearbeitung für Kammerorchester)

Sa|26|10|2013
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Markus 
Schirmer

Wolfram 
Berger

Alaska Grill

Do|24|10|2013
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Ein musikalisches 
und literarisches  
Wunder…

Schubertiade
mit dem Alea-Ensemble

Fr|8|11|2013 Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Werke von: 
Händel, Beethoven 
und Schubert

Werkeinführungen: 
Gerhard Präsent

Karin Leuther
Ein schnitte

Mi 6.11.13 
19.30 h | Weberhaus Galerie  | Dauer: bis 29.11.2013

Arbeiten in
Ritztechnik

Dauer der Ausstellung: bis 7. 12. 2013 | Öffnungszeiten: Do. u. Fr. 15–18, Sa. 9–12 h
Eine Ausstellung des Museumsvereins Weiz | Info: 0664/2250257

Ausstellung   120 Jahre Kurt Weber
Eröffnung: Do 7.11.2013 19:30 Uhr | Kunsthaus Weiz Stadtgalerie

>>> Gedächtnisausstellung anlässlich des 
120. Geburtstages des berühmten Weizer 
Künstlers Kurt Weber. Als Namensgeber 
des Kulturzentrums Weberhaus war er ein 
Spätberufener, der durch seine Kontakte 
mit der Berliner Avantgarde erst mit rund 
30 Jahren zur Kunst fand und sich danach 
sein Leben lang mit den verschiedenen 
Kunstrichtungen befasste, die teilweise in 
dieser Ausstellung zu sehen sind.

Einladung

A u s s t e l l u n g

Franz Kornberger – Skulpturen

Katrin Reisenhofer – Bilder

Vernissage: 23.10.2013 | 19:30 Uhr    
Kunsthaus Foyer 
Ausstellungsdauer: bis 17.11.2013



Programm 2. Oktober – 8. November 2013

Di|15|10|2013 Kunsthaus Weiz | 10 u. 18 Uhr

Theaterhaus für junges Publikum  „Dschungel Wien“
Schauspiel | 75 Min. | für Erwachsene u. Jugendliche ab 11 Jahren

>>> Die Geschichte der Johanna von Orleans. Gerade in einer 
Zeit, in der Jugendliche oft denken, dass es nichts mehr gibt, 
woran man glauben kann, aktueller denn je. Eine Geschichte über 
Identitäten, Rollenbilder und die Suche nach dem eigenen Ich.

Johanna

Mally bluesnacht

Musik 	 The Beatles Finest 
Lesung 	 Frank Hoffmann 

Vol. 5
Die lange Nacht 
        des Blues

 Frank Schwinn
oliver mally  
„sir“ 

KLAVIERKONZERT
mit 	WILLIAM FONG GB

Do. 17. Oktober 2013 I 19.00 Uhr
Kunsthaus I Frank Stronach Saal

Klassische Klavier Kultur Weiz 2013

Sa. 19. Oktober 2013 I 18.00 Uhr
Kunsthaus I Frank Stronach Saal
Konzert der Workshopteilnehmer

Do|17|10|2013
Jazzkeller Weberhaus | 19.30 Uhr

Literaturfestival Österreich liest
Treffpunkt Bibliothek 2013

Fr|11|10|2013
Jazzkeller Weberhaus | 20 Uhr

50 Jahre  Beatlemania
>>> Genießen Sie mit „The BEATLES finest“ 
die Geschichte der Beatles von 1962 bis 
1970. Albert (Paul) Aig-
ner, Werner (George) 
Hartmann, Gerry (Ringo) 
Landschbauer und Her-
bert (John) Pilz. Frank 
Hoffmann liest aus dem 
Buch „Yeahsterday“.

>>> Eine Wortschöpfung aus den italie-
nischen Wörtern „Violino“ und „Chitarra“, 
ein österreichisches Duo mit den zwei 
anerkannten Professoren Helfried Fister – 
Geige, Hans Palier – Gitarre. Grandios und 
virtuos…

Do|31|10|2013
H.-Schwarz-Saal |19.30 Uhr

Mi|30|10|2013
H.-Schwarz-Saal |20.00 Uhr

Violarra

Sa 12.10.
19.30 Uhr
Europasaal

Die bekannte 
Lokalautorin

liest Altes und 
Neues

Andrea
Sailer

„Von Liebe, 
Sex und 
anderen 
Irrtümern“ 

Mo|7|10|2013
Kunsthaus Weiz  |  19.30 Uhr

Tipps 
einer 

Sexpertin

Vortrags-
Kabarett mit 

Barbara Balldini

Spontan, 
frech und 
aktuell –
sein Leben 
ist ein Gag, 
lachen Sie 
mit!

Vorsicht 
Österreich! 

Gernot 
Kulis 

„kulidiert“ 
wieder!

9.11.13 20 Uhr | Kunsthaus Weiz

HANS SALOMON
QUARTET

Ha
ns

 S
al

om
on

‘s 
80
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irt
hd

ay
 C
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ce

rt

>>> Hans Salomon zählt zweifellos zu den großen  
österreichischen Jazzmusikern der Nachkriegszeit, die 
auch international reüssieren konnten. Der Saxofonist, 
Komponist und Arrangeur spielte mit legendären Größen 
seines Faches.

Mit den Krimi-Poeten
ALFRED KOMAREK, ROBERT PREIS
HERBERT DUTZLER, dem Singer-
Songwriter CHUCK LeMONDS…

…und weiteren Überraschungen!

Tatort: 
BUCHHANDLUNG
PLAUTZ IN WEIZ

Tatzeit: 
MITTWOCH, 
9. OKTOBER 2013 – 19.30 UHR

 Mi. 2.10.13 19.00 Uhr, Raiffeisenbank Weiz
VERNISSAGE: Erika Derler
Dauer der Ausstellung: bis 31.10.13

 Do. 3.10.13 19.00 Uhr, Kunsthaus/Galerie
VERNISSAGE: Junge Kunst aus Polen
Dauer der Ausstellung: bis 30.10.13

 Do. 3.10.13 19.30 Uhr, GH Strobl
KABARETT: Sturm & Witz 2013
Weitere Vorstellungen: 4.10., 5.10.13

 Do. 3.10.13 20.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: Axel Prahl & Das Inselorchester 
„Blick aufs Mehr“

 Fr. 4.10.13 19.30 Uhr, Europasaal
LESUNG: Niki Glattauer „Mitteilungsheft: 
Leider hat Lukas“ – anschließend Diskussion

 Sa. 5.10.13 18.00 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
JUGENDBANDWETTBEWERB: Planet Festival 
Tour 2014 Qualifying

 Mo. 7.10.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
VORTRAGSKABARETT: Barbara Balldini 
– „Von Liebe, Sex und anderen Irrtümern“

 Mi. 9.10.13 19.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
Eltern-Infoabend: „Berufsorientierung“ 
– Veranstaltung im Rahmen des „jobday 13“

 Mi. 9.10.13 19.30 Uhr, Buchhandlung Plautz
LESUNG: Kriminacht mit viel Musik – mit 
Alfred Komarek, Robert Preis, Herbert Dutzler

 Do. 10.10.13 8.00 - 13.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
INFOVERANSTALTUNG: „jobday 13“
Veranstalter: IBI Weiz

 Do. 10.10.13 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
VERNISSAGE: Wilhelm Draxler „Bilder“
Dauer der Ausstellung: bis 30.10.13.

 Fr. 11.10.13 - So. 13.10.13, Kunsthaus Weiz
WAY OF HOPE 2013
Anmeldung erforderlich: Tel. 0664-2023773

 Fr. 11.10.13 19.30 Uhr, GH Strobl
KABARETT: Stierhansl´s Bauernbühne 
„Mia san zwida“
Weitere Vorstellungen: 12.10., 25.10., 26.10.13

 Fr. 11.10.13 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KONZERT: Die lange Nacht des Blues
Mitwirkende: „Sir“ Oliver Mally & Frank Schwinn

 Sa. 12.10.13 19.30 Uhr, Europasaal
KONZERT & Lesung: The Beatles finest 
& Frank Hoffmann

 Di. 15.10.13 10.00 u. 18.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
THEATER: „Johanna“,  preisgekröntes Theater
stück – Theaterfestival „Stella*13“

 Di. 15.10.13 17.00 Uhr, Buchhandlung Plautz
BUCHVORSTELLUNG: Schwarzbrot vom Ofner; 
backen und genießen mit Christian Ofner

 Di. 15.10.13 19.30 Uhr, GH Strobl
KONZERT & LITERATUR mit Andrea Sailer

 Mi. 16.10.13 16.00 Uhr, Bücherei Weberhaus
BILDERBUCHKINO: „Pippilothek und mehr…“

 Do. 17.10.13 19.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KLAVIERKONZERT: William Fong 
u. Studenten – Klassische Klavier Kultur 2013

 Do. 17.10.13 19.30 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
LESUNG: Andrea Sailer „Österreich und 
andere Wortschaften“

 Sa. 19.10.13 18.00 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT der WorkshopteilnehmerInnen
Klassische Klavier Kultur 2013

 Mi. 23.10.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Foyer
Vernissage: Franz Kornberger, 
Katrin Reisenhofer, Skulpturen und Bilder 
Dauer der Ausstellung: bis 17.11.2013

 Sa. 19.10.13 21.00 Uhr, Innenstadt
HONKY-TONK-FESTIVAL 2013
1 Stadt - 9 Lokale - 10 Bands

 Do. 24.10.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
MUSIKKABARETT: Markus Schirmer 
& Wolfram Berger „Alaska Grill“

 Fr. 25.10.13 19.30 Uhr 
NMS III Offenburgerg/Aula
CHORKONZERT: „Vocalix“
Musikalische Leitung: Andreas Schinnerl

 Sa. 26.10.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT in ROT-WEISS-ROT: 
Wiener Concertverein & Philipp Scheucher – 
Dirigent: Johannes Steinwender

 Di. 29.10.13 19.00 Uhr, Bücherei Weizberg
LESUNG: Elfriede Ott „Worüber ich lache“
Erlebte und gesammelte Anekdoten

 Mi. 30.10.13 19.30 Uhr, H.-Schwarz-Saal
JAZZABEND: Hans Salomon Quartet
„Hans Salomon´s 80th Birthday Concert“

 Do. 31.10.13 19.30 Uhr, H.-Schwarz-Saal
KONZERT: „Violarra“ – Mitwirkende:
 Helfried Fister (Geige) u. Hans Palier (Gitarre)

 Di. 5.11.13 20.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KONZERT: Russische Klänge
Authenitsche russische Folklore mit der Familie 
Tschuwaschov: Akkordeon, Mandoline, Flöte

 Mi. 6.11.13 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
VERNISSAGE: Karin Leuther „Einschnitte“

 Mi. 6.11.13 19.30 Uhr, H.-Schwarz-Saal
LESUNG: „Das Flattermäuschen“
Erzählt von Johannes Feuer
Musik: „Klanglandschaft“

 Do. 7.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie
VERNISSAGE: 120 Jahre Kurt Weber
Veranstalter: Museumsverein Weiz
Dauer der Ausstellung: bis 7. 12.2013

 Fr. 8.11.13 19.30 Uhr, Kunsthaus Weiz
KONZERT: 29. Schubertiade 
mit dem ALEA-Ensemble 

CD-PRÄSENTATION  
„Devils, Monkeys, 

Aliens“
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